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Theater | Verden

Timo Grafe aus Verden:
„Mir hat es gut gefallen und

ich werde es auf jeden Fall wei­
terempfehlen. Ich bin hier, weil
ich Musicals sehr gerne mag. Ich
war vorher schon bei etlichen –
wie „Starlight Express“, „Phan­
tom der Oper“, „Tarzan“ oder
„Tanz der Vampire“. Jetzt bin ich
hier und auch dieses Musical hat
mir sehr gut gefallen, besonders
die Tanzeinlagen, weil ich selber
ein begeisterter Tänzer bin.“

Jonas Wehrhahn aus Achim:
„Ich bin am Domgymnasium

zur Schule gegangen und habe
dort mein Abitur gemacht. Viele
der Darsteller hier, z.B. Benjamin
Hohls oder Jacob Gröper, der Pi­
anist, waren sozusagen Kollegen
von mir. Es ist auf jeden Fall
sehr professionell inszeniert.
Eine eigentlich normale, relativ
klassische Liebesgeschichte, die
auch wahrscheinlich überall so
vorkommt. Aufgrund des minima­
listischen Szenenbildes ist der
Gesang natürlich sehr in den
Vordergrund gestellt worden,
und das sollte natürlich auch so
sein. Der Gesang, die Begleitung
durch den Pianisten und die ein
oder andere kleine Tanzeinlage
haben noch zusätzliche Akzente
in die Handlung gebracht und
sind auch wirklich hängen
geblieben beim Zuschauen.“

Uwe Spannhake aus Verden:
„Ich war hier Lehrer an dieser

Schule und dadurch kannte ich
einzelne Mitwirkende. In der
Presse hatte ich außerdem von
der hervorragenden Resonanz
nach dem Auftritt am Domgym­
nasium gelesen, deshalb wollte
ich das Stück auf keinen Fall
verpassen. Ich finde es toll zu
sehen, wenn Jugendliche oder
junge Erwachsene sich solch ei­
nem Projekt widmen und was sie
dann schaffen und leisten kön­
nen. Ich finde das war schon
ziemlich professionell und hatte
eine ganz tolle Ausstrahlung.
Und das von so jungen Leuten,
das ist einfach bewundernswert.
Ob es die Theaterelemente wa­
ren oder der Gesang, man hat
gemerkt, wie viel Freude alle
miteinander haben und ich fand
es einfach großartig!“

Wie war's? Beim Musical "What is Love?" am 6. September
im Gymnasium am Wall in Verden

“What is Love?” war die Fra­
ge, die die Verdener Gesangs­
schüler*innen Lillian Betzien,
Benjamin Hohls, Insa Ommen
und Maite Pesci mit ihrem selbst
geschriebenen und inszenierten
Musical zu beantworten versuch­
ten. Dazu schlüpfte jede*r in die
Rolle einer Person, die im Laufe
des Stückes zu einer anderen
Auffassung von Liebe sowie der
daraus resultierenden Konflikte
gelangen.

Grundlage war die
West Side Story

Die ausschließlich englisch­
sprachigen Lieder aus verschie­
denen bekannten Musicals wie
„Grease“, „La La Land“ und vor
allem „West Side Story“ wurden
begleitet von Jacob Gröper am
Piano. „Wir sind alle unglaublich
musicalbegeistert und hatten die
„West Side Story“ als Grund­
idee“, verriet Lilian Betzien nach
der Vorführung am Gymnasium

am Wall. Sie spielte “Rita” und
damit die Hauptrolle des Stückes
und war im Vorfeld für die Pro­
benplanung zuständig. “Uns ist
aufgefallen, wie viele Lieder wir
in unsere Geschichte integrieren
können und haben anschließend
versucht, sie in die richtige Rei­
henfolge zu bringen, sodass es
auch zu der Story passt. Ein
paar Songs haben wir umge­
schrieben oder Textbausteine
getauscht, damit es wirklich per­
fekt passt.”

Maite Pesci schrieb das
Skript. Sie spielte “Anna”, die

Freundin von Rita. Die männli­
che Rolle des Herzensbrechers
Dave übernahm Benjamin Hohls,
der in der Gruppe für organisato­
rische Aufgaben zuständig war,

wie z.B. die Raumfindung oder
die Sponsorensuche. Insa Om­
men erstellte die Choreographie
und im Stück spielte sie die Rol­
len von Daves Ex­Geliebten Ma­
ria und von Kathi, einer weiteren
Freundin von Rita. „Es ist sehr
schön gewesen, dass wir inklusi­
ve der Regie alles selber ge­
macht haben. So konnten wir
vieles so machen, dass wir uns
am wohlsten gefühlt haben“, er­
zählt sie.

Konzert am 28. November
Die vier Vorstellungen von

“What is Love?” wurden präsen­
tiert vom Överblick. Die Premie­
re fand Ende August im
Domgymnasium statt. Nach der
Aufführung am 6. September im
Gymnasium am Wall befragten
wir neben den Schauspieler*in­
nen auch einige Besucher*innen
zu der Veranstaltung.

Ein Konzert mit den Songs
des Musicals folgt am Donners­
tag, 28. November, in Verden im
Restaurant Levant am Norder­
städtischen Markt. (fh/uc/jh)

Insa Ommen, Lilian Betzin und Maite Pesci (vorn v.l.) präsentierten mit
Jacob Größer und Benjamin Hohls (hinten v.l.) in insgesamt vier Vorstel­
lungen ihr selbst inszeniertes Musical.

Foto: fh

Foto: fh

Foto: fh

Foto: fh
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Tipp zur Auflösung siehe schräg gedruckter Text, komplette Auflö­
sung siehe Internetausgabe.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

hier kommt die erste der beiden zweimonatigen Ausgaben zum Jah­
resabschluss. Dieser Överblick ist bis Ende November gültig, danach
folgt die Ausgabe für die Monate Dezember/Januar. Aus diesem
Grunde benötigen wir alle Infos und Termine für Januar 2020 bereits
zum Redaktionsschluss am 12. November.
Im ersten Artikel dieser Ausgabe blicken wir auf das Musical "What
is Love" zurück (siehe links). Vier junge Gesangsschüler*innen und
ein Pianist hatten uns angesprochen, ob wir über unseren Kulturver­
ein Överblick e.V. die Aufführungen ihres selbst geschrieben Musi­
cals veranstalten möchten. Nach der äußerst gelungenen Vorführung
am GaW freuen wir uns sehr, dass wir diese Veranstaltung präsen­
tieren durften, und wünschen dem Quintett alles Gute für die weite­
re Laufbahn.

Herbstliche Grüße Eure Överblick-Re
daktion
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Klima ∙ Kultur | Dörverden

„Gutes Klima in Dör­
verden?“ Das war

der Titel und gleichzeitig
auch die Frage der Veran­
staltung, die am 17. Septem­
ber stattfand. Der Arbeits­
kreis Klimaversammlung
und das Forum Zukunft e.V.
luden dazu ein, auf dem Kul­
turgut Ehmken Hoff über
den Klimawandel und des­
sen Folgen in der Gemeinde
Dörverden zu diskutieren.

Das Moderatoren­Team Karin
Walther und Tobias Drechsel be­
grüßte die rund 120 Interessier­
ten. Zum Einstieg sollte es
mehrere auf maximal fünf Minu­
ten begrenzte Vorträge geben.
Tobias Dreschel begann mit ei­
ner Einführung zum Klimawan­
del. Der für die Gemeinde zu­
ständige Revierförster Michael
Müller sprach über die durch die
Trockenheit bedingten Probleme
des Waldes.

Futtermittel­Engpass
durch Dürresommer

Marlene Kerntke arbeitet bei
einem Milchviehbetrieb und be­
richtete über den Stress, dem
die Nutztiere ausgesetzt sind
und die durch die Dürre­Sommer
ausgelösten Futtermittel­Eng­
pässe. Sie gab das Mikrofon
weiter an den Gemeindebrand­
meister Carsten Mügge. Er er­
läuterte, dass die Anzahl der

Flächenbrände konstant geblie­
ben sei. Und dennoch machen
sich die Klimaschwankungen
auch bei der Feuerwehr bemerk­
bar. Stürme und die damit ein­
hergehenden Einsätze hätten
sich vermehrt.

Die Not der Bienen
Der Dörverdener Imker Wolf­

gang Meinke wies in seinen Bei­
trag auf die Wichtigkeit der
Honig­Biene hin. Er beklagte,
dass durch den vermehrten An­
bau von Mais statt Raps in der
Landwirtschaft und fehlender
Blühstreifen die Nahrung für die
Insekten fehle. Ebenfalls wies
Meinke auf die Probleme durch
den Einsatz von Glyphosat bei
der Unkrautbekämpfung hin.

Corbinian Schöfinius von der
Regional­ und Energiegenossen­
schaft Aller­Leine­Weser eG ging

Gutes Klima in Dörverden?
Bürgerversammlung zum Thema Klimaschutz im Ehmken Hoff

in seinem Vortrag auf die Situati­
on des Grundwassers in der Re­
gion ein. Ein auf den ersten Blick
widersprüchliches Detail seiner
Daten war, dass es zwar im
Sommer wenig Niederschläge
gibt, gleichzeitig aber mehr
Überschwemmungen. Ursache
hierfür seien die Böden, die im
Sommer wegen der Hitze sehr
trocken und hart werden und so­
mit nur schlecht das Regenwas­
ser aufnehmen können.

Engagement gegen
den Klimawandel

Zu guter letzt übernahmen Ja­
kob und Luzie von Fridays for
Future Verden das Mikrofon. Sie
erzählten von ihrem Engage­
ment gegen den Klimawandel
und den dabei gemachten Erfah­
rungen.

Anschließend nutzten einige
Zuhörer die Möglichkeit Fragen
an die Referenten zu stellen. Im

Anschluss an die kurze Pause
gab es die Möglichkeit sich in Ar­
beitsgruppen aufzuteilen. Dort
konnte man zu verschiedenen
Themen wie z.B. Energie, Land­
wirtschaft oder auch Mobilität
weiter diskutieren.

Arbeitsgruppen diskutierten
verschiedene Themen

Die dabei erarbeiteten Ergeb­
nisse wurden am Ende präsen­
tiert. Die Veranstaltung fand im
Rahmen der Aktionswoche
#week4climate statt und wurde
unterstützt durch die Kirchenge­
meinden Dörverden und Westen,
dem NABU Dörverden sowie der
Arbeitsgemeinschaft bäuerliche
Landwirtschaft. (fh)

Tobias Drechsel und Karin Walther moderierten die Versammlung, an der rund 120 Interessierte teilnahmen.

Fotos: fh
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Gesellschaft | Cluvenhagen

Ehmken Hoff
Erweitertes Angebot im Dörverdener

Bürger­ und Kulturzentrum

Auf dem Kulturgut Ehm­
ken Hoff wurde im letz­

ten Monat eine neue
Arbeitsgruppe ins Leben ge­
rufen: Die “AG Himmel & Er­
de” soll eine rund 1200 m²
große Fläche in einen Ge­
meinschaftsgarten umwan­
deln, in dem Gemüse ange­
baut wird, aber auch Raum
für Begegnungen und Erho­
lung entsteht. Auch die Be­
treuung der Apfelbäume auf
dem Kulturgut möchte die
Gruppe übernehmen. Erfah­
rene wie auch unerfahrene
Hobbygärtner sind eingela­
den, sich an dem Projekt zu
beteiligen.

Einst war der für das Kulturgut
namensgebende Ehmken Hof ein
altes Bauernhaus in der Sym­
pherallee in Dörverden. Heute ist
er gemeinsam mit zwei weiteren
Gebäuden Teil eines als Begeg­
nungsstätte genutzten Ensem­
bles im Zentrum des Ortes. Wie
der Ehmken Hoff selbst wurden
auch Kochs Hof und die Busch­
meyer­Scheune an anderen Or­
ten abgetragen und auf dem
jetzigen Gelände in äußerst ge­
pflegter Form wieder aufgebaut.

Umgesetzt wurde dieses Vor­
haben 2010 durch die H.F. Wie­
be Stiftung, in Zusammenarbeit
mit dem Ehmken Hoff­Verein und
mit Hilfe von EU­Fördermitteln.
Zum Kulturgut gehören darüber
hinaus unter anderem ein Bau­
erngarten, ein Backhaus, ein
Spielplatz und eine Streuobst­
wiese.

Monatliches Reparatur­Café
Mehrmals im Jahr führt der

Verein kulturelle Veranstaltungen
durch, wie z.B. Kunstausstellun­
gen, Buchpräsentationen oder
Plattdeutsche Nachmittage und
vieles weitere.

Seit letztem Jahr wird in der
Scheune des Kulturgutes an je­
dem zweiten Mittwoch im Monat
von 18 bis 21 Uhr auch ein Repa­
ratur­Café angeboten. Die Initia­
toren des Projektes wollen damit
einen Beitrag zum nachhaltigen
Umgang mit Ressourcen leisten,

indem sie Hilfe zur Selbsthilfe bei
der Reparatur defekter Geräte
anbieten und damit die Lebens­
zeit von Alltagsgegenständen er­
höhen. Fahrräder, Gartengeräte
oder auch elektrische Haushalts­
geräte sind einige Beispiele von
Dingen, die mit Hilfe der Gruppe
repariert werden können.

Zu mieten für Tagungen
und Hochzeiten

Neben dieser AG gibt es noch
16 weitere mit vielen verschiede­
nen Themenbereichen und es
kommen immer wieder neue da­
zu. Über 150 Ehrenamtliche en­
gagieren sich hier. „Jeder kann
seinen Interessen bei uns nach­
gehen und wir sind offen für Neu­
es. Vereinbarkeit mit der Satzung
des Vereins vorausgesetzt“, so
der Vorsitzende der Stiftung, Die­
ter Spei.

Übrigens: Die Räumlichkeiten
des Kulturguts Ehmken Hoff
kann man auch mieten, zum Bei­
spiel für Tagungen oder Veran­
staltungen anderer Vereine. Es
ist auch möglich in den histori­
schen Gebäuden zu heiraten
und anschließend dort die Hoch­
zeit zu feiern. (fh)

Kontakt:
Ehmken Hoff, In der Worth 11­15
27313 Dörverden
Tel. 04234 / 9433007
ehmken­hoff@ehmken­hoff.de
www.ehmken­hoff.de

Tag der offenen Tür
Stiftung Waldheim lädt ein am
10. November von 11 bis 16 Uhr

Grünkohl, Zimtwaffeln, kleine
Geschenke, große Gewinne –
am Tag der offenen Tür verwan­
delt sich die Stiftung Waldheim in
Cluvenhagen zu einem bunten
Basar für Groß und Klein. Über­
all auf dem Gelände der Wohn­
und Arbeitsstätte für Menschen
mit Behinderung gibt es Ver­
schiedenes zu entdecken, kau­
fen und probieren: Mitmach­
stationen für Kinder, vorweih­
nachtliche Dekorationen, Musik­
und Theateraufführungen, Floh­
markt, selbstgebackener Kuchen
und attraktive Tombolapreise.

Flohmarkt in der
Helene­Grulke­Schule

Los geht der Rundgang am
Verwaltungsgebäude. Hier ist es
empfehlenswert, sich bereits
frühzeitig Essensmarken für das
traditionelle Grünkohlessen zu
sichern. In der Näherei gibt es
Handarbeiten zu kleinen Prei­
sen. Nebenan, in der Tagesför­
derstätte, können Kinder unter
Anleitung basteln und werken,
während Eltern Kaffee und Ku­
chen bei netten Gesprächen ge­
nießen können. Der Flohmarkt
im Foyer der Helene­Grulke­
Schule lädt zum Stöbern ein. Au­
ßerdem gibt es hier ebenfalls
Kaffee, Kuchen und viele Infor­
mationen über die zahlreichen
Projekte und Bereiche der Stif­
tung Waldheim. Am Spinnrad
Wolle spinnen sowie Advents­

kränze und Windlichter basteln
kann man in der Senioren­Ta­
gesstätte. Wer möchte, kann
sich bei einer Partie Schach ver­
gnügen oder die Kunstausstel­
lung und den Theaterkeller
besuchen.

Glühwein und Infos
über Ausbildungsplätze
Am Tiergehege können die

Schafe und Ziegen besucht wer­
den. Im Fahrradschuppen gibt es
einen Glühweinstand und Infos
über die vielen Ausbildungsmög­
lichkeiten im Waldheim. In der
Mehrzweckhalle werden die Ge­
winne der Tombola ausgegeben
und frische Waffeln gebacken.
Im Kuckucksweg befindet sich
die Tagesförderstätte, in der Be­
sucher an zahlreichen Verkaufs­
ständen der Stiftung Waldheim
und externer Aussteller kleine
Geschenke erwerben können.

Die Veranstaltung findet statt
am Sonntag, 10. November, 11
bis 16 Uhr, bei der Stiftung Wald­
heim, Helene­Grulke­Straße 5,
27299 Cluvenhagen. (pm/uc)

Der Ehmken Hoff hat sich zum
Treffpunkt für Besucher von nah
und fern entwickelt.

Foto: Ehmken Hoff

Bratwurst, wahlweise mit oder ohne Fleisch, gehört auch zum Angebot
beim Tag der offenen Tür.

Foto: Stiftung Waldheim

Foto: Stiftung Waldheim
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Anita Augspurg‐Preis
Rasha Jarhum wurde in Verden für ihr

Engagement gegen den Krieg in Jemen geehrt

Lange hat die Weltgemein­
schaft gebraucht, um die huma­
nitäre Katastrophe wahrzuneh­
men, die der seit 2015 im Jemen
tobende Krieg für die dortige Be­
völkerung bedeutet. Vom 16. bis
21. September reiste die jemeni­
tische Friedensaktivistin Rasha
Jarhum durch Deutschland, um
auf die Situation in ihrem Hei­
matland aufmerksam zu ma­
chen. Nach ihren Stationen in
Frankfurt, München, Augsburg,
Berlin und kurz vor ihrem letzten
Vortrag an der Uni Hamburg,
machte die Gründerin der Peace
Track Frauen­Initiative einen Ab­
stecher nach Verden, um hier
den Anita Augspurg­Preis „Re­
bellinnen gegen den Krieg“ in
Empfang zu nehmen. Dieser
wird seit 2017 von der Internati­
onalen Frauenliga für Frieden
und Freiheit (IFFF) an Frauen
verliehen, die sich in besonderer
Weise für den Frieden einsetzen.

Waffenlieferungen ins
Kriegsgebiet beenden

Rasha Jarhum und die von ihr
2015 gegründete „Peace Track“­
Initiative fordern u.a. ein soforti­
ges Ende aller Kampfhandlun­
gen im Jemen, den Stop weiterer
Waffenlieferungen in die Region
und die Einhaltung humanitärer
Standards.

Hauptakteure des Krieges sind
einerseits die sogenannten Hu­
thi­Rebellen, die große Teile des
Landes beherrschen, und ande­

rerseits eine von Saudi Arabien
und den Vereinigten Arabischen
Emiraten angeführte Militäralli­
anz vorwiegend arabischer Staa­
ten. Der Krieg im Jemen ist laut
UNO die derzeit „weltweit
schlimmste humanitäre Katastro­
phe“. Rund 24 Millionen Men­
schen benötigen inzwischen
humanitäre Hilfe, das sind 80 %
der Bevölkerung. 14 Millionen
sind von der Hungersnot be­
droht, jedes zweite Kind ist chro­
nisch unterernährt.

Das Leid der
Bevölkerung beenden

Trotz der Grausamkeiten und
Gräueltaten liefern die USA und
europäische Staaten zu denen
auch Deutschland gehört, weiter­
hin Waffen, Munition und andere
Rüstungsmaterialien an die Mili­
tärallianz. Mit ihrer Vortragsreihe
hofft Rasha Jarhum, zu einer Be­
endigung dieser Waffenlieferun­
gen beizutragen und interna­
tional Druck aufzubauen, damit
die Kampfhandlungen eingestellt
und stattdessen nach politischen
Lösungen gesucht wird, um das
Leid der Bevölkerung zu been­
den. (uc, Quelle: IFFF)

Gesellschaft | Verden

Rasha Jarhum setzt sich für Frauen und Frieden in Jemen ein.

Foto: wilpf.org
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Auch 2019 wird TERRE
DES FEMMES den 25.

November zum Anlass neh­
men, weltweit ein deutliches
Zeichen gegen Gewalt an
Mädchen und Frauen zu set­
zen.

Seit Jahren unterstützen die
Frauenberatung, das Frauen­
haus, die BISS Beratungsstelle
und die AWO Beratungsstelle
Horizonte gemeinsam mit den
Gleichstellungsbeauftragten im
Landkreis Verden diese Aktion.
Seit dem letzten Jahr hat sich
das Aktionsbündnis erweitert:
Opferhilfe, Polizei, Weißer Ring,
Verdi und der Zonta Club Verden
sind dazugekommen.

„Menschenrechtsverletzungen
an Frauen und Mädchen sind
keine Privatangelegenheit, auch
wenn sie im familiären Umfeld
geschehen“, mahnen die Bünd­
nismitglieder. Sie informieren in
diesem Jahr am 23. November
in der Verdener Fußgängerzone
über ihre Angebote zur Bekämp­
fung von Gewalt gegen Frauen
und Kinder in der Region.

Jährlich steigende
Unterstützerzahlen

Der internationale Tag „NEIN
zu Gewalt an Frauen und Mäd­
chen" geht zurück auf die Ermor­
dung der Schwestern Mirabal am
25. November 1960. Die drei
Frauen hatten sich gegen die
Diktatur in der Dominikanischen
Republik gewehrt und waren
nach monatelanger Folter vom
militärischen Geheimdienst um­
gebracht worden. Mit der jährlich
steigenden Zahl von gehissten
Fahnen wird weltweit das Ver­
mächtnis dieser drei Frauen ein­
drucksvoll gewürdigt.

Gewalt an Frauen ist jedoch
bis heute allgegenwärtig. Laut
EU­Kommission erfährt jede dritte
Frau in Europa mindestens ein­
mal im Leben körperliche oder
sexualisierte Gewalt. Frauenhan­
del, Prostitution, sexuelle Über­
griffe am Arbeitsplatz, weibliche
Genitalverstümmelung, Früh­ und
Zwangsverheiratung oder häusli­
che Gewalt sind nur einige Bei­

spiele, auf die das Aktionsbünd­
nis aufmerksam machen möchte.

„Es gibt viele Erscheinungsfor­
men von Gewalt gegen Frauen:
körperliche Gewalt, sexualisierte
Gewalt und sexuelle Belästi­
gung, psychische Gewalt und
strukturelle Gewalt, die persönli­
che Freiheiten und Lebenschan­
cen einschränkt. Sie ist durch
nichts zu rechtfertigen und muss
eindeutig verurteilt werden“, so
die Initiatoren.

Psychische, körperliche
und sexualisierte Gewalt
40% der Frauen in Deutsch­

land haben seit ihrem 16. Le­
bensjahr körperliche und/oder
sexualisierte Gewalt erlebt. 13%
haben seit dem 16. Lebensjahr
strafrechtlich relevante Formen
sexualisierter Gewalt erfahren.
42% waren von psychischer
Gewalt betroffen. Jede Vierte hat
Gewalt durch aktuelle oder frü­
here Beziehungspartner erlebt.

Frauen erleben Gewalt vor al­
lem im sozialen Nahraum. Be­
stimmte Gruppen von Frauen,
wie z.B. Frauen mit Behinderun­
gen, sind in deutlich höherem
Maß von Gewalt betroffen. Frau­
en aus allen sozialen Schichten,
mit unterschiedlichem Einkom­
men und Bildungsstand und je­
der Herkunft können von
häuslicher Gewalt betroffen sein.
Sie betrifft immer auch die Kin­
der der Frauen.

Mit der Unterzeichnung der
Istanbul­Konvention 2011 und de­
ren Ratifizierung am 7. Juni 2017
verpflichtete sich die Bundes­
regierung zu umfangreichen
Maßnahmen gegen Gewalt.

Netzwerk an
Beratungsstellen

Im Landkreis Verden gibt es ein
Netzwerk an Beratungsstellen
gegen Gewalt an Frauen und
Kindern:

Frauenberatung Verden
www.frauenberatung­verden.de
Tel. 04231 / 85120

Frauenhaus Verden
www.frauenhaus­verden.de
Tel. Notruf 04231 / 961970

Beratungs­ & Interventionsstelle
gegen häusliche Gewalt (BISS)
www.biss­verden.de
Tel: 04231 / 956474

Horizonte ­ Beratungsstelle Sex­
ualität, Missbrauch und Gewalt
www.horizonte­verden.de
Tel. 04231 / 81797

Weitere Bündnispartner sind:
Die Gleichstellungsbeauftragten
im Landkreis Verden

Der Koordinator für häusliche
Gewalt und Stalking der Polizei­
inspektion Verden/Osterholz
Tel. 04231 / 806108

Weißer Ring e.V.
Tel. 04231 / 9826159
www.verden.niedersachsen.wei­
sser­ring.de

Opferhilfebüro Verden
Tel. 04231 / 18­530 und ­531

ZONTA Club Verden
www.zonta­verden.de

ver.di

Zahlreiche Aktionen
im Landkreis Verden

Mit folgenden Aktionen wird
ein Zeichen gegen Gewalt an
Frauen und Mädchen im Land­
kreis Verden gesetzt:

• Frauenberatung Verden,
Workshop „Deeskalation und
Selbstbehauptung für Frauen“.
Mit Rollenspielen und Übungen
wird gelernt, Interessen zu ver­
balisieren und gegenüber ande­
ren zu vertreten sowie nein zu
sagen und in heiklen Situationen
einzugreifen, ohne sich selbst in
Gefahr zu bringen. Samstag,
16.11., 10 bis 17 Uhr, Halle 57
beim Ökozentrum Verden, Kos­
ten 40,­ €. Anmeldung unter Tel.
04231 / 85120 oder E­Mail
frauenberatung­verden@t­online.de

• Informationsaktion in der
Fußgängerzone in Verden am
Samstag, 23.11., ab 11.00 Uhr ­
die Bündnispartner informieren
zu ihren Angeboten zur Bekämp­
fung von Gewalt gegen Frauen
und Kinder in der Region

• ZONTA Club Verden, Kino­
benefiz am Samstag, 23.11., im
Cine City, Einlass und Empfang
um 14.30 Uhr

• Hissen der Fahne „frei le­
ben ohne Gewalt“ vor dem Rat­
haus Ottersberg am Samstag,
25.11., (Kontakt über Gleichstel­
lungsbeauftragte Marlies Meyer,
Tel. 04205 / 3170­15). Neben der
zentralen Hauptveranstaltung in
Ottersberg soll die Fahne auch
an weiteren Rathäusern wie
Achim, Oyten, Langwedel, The­
dinghausen und Verden gehisst
werden.

• ZONTA Club Verden nimmt
an der weltweiten Aktion
„Orange your City“ am Montag,
25.11., teil, bei der markante Or­
te und Gebäude in Orange, der
Symbolfarbe der UN­Aktion ge­
gen Gewalt an Frauen an­ bzw.
ausgestrahlt werden. Im unserer
Region werden das u.a. in Ver­
den das Jugendzentrum, das
Domgymnasium, das Gymnasi­
um am Wall, das Rathaus, die
Frauenberatung, die Andreaskir­
che, St. Josef und das Arbeits­
amt sein sowie die Buch­
handlung Ottersberg und das
Rathaus in Thedinghausen.
Keks­Freitag wird vom 25.11. bis
zum 10.12. (dem Internationalen
Tag der Menschenrechte) in
Orange strahlen. (pm/uc)

Flagge zeigen
Zahlreiche Aktionen zum Internationalen Tag „NEIN zu Gewalt an Frauen und Mädchen!“

Frauen | Landkreis

Flaggen mit dem aktuellen Motiv
der Kampagne sollen u.a. an vie­
len Rathäusern des Landkreises
gehisst werden.
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Kleinanzeigen

Bieten Sie auch Kurse oder Seminare an? Gegen geringe Gebühr
nehmen wir auch Ihre Ankündigung in unsere Seminarübersicht
auf. Infos: Tel. 04204 / 6898003 oder oeverblick@verden­info.de

Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Kommerzielle Kleinanzeigen kosten 1,­ € pro Zeile (Mindestbestellwert 10,­
€). Einfach den Text aufschreiben und senden an oeverblick@verden­
info.de oder Överblick, Eißeler Finkenburg 1, 27321 Thedinghausen.

BBiieettee
Lust auf Freizeit­Volleyball? Die
"Altbier"­Gruppe des TSV Bier­
den sucht: Interessierte Damen
jeglichen Alters, denn leider ha­
ben wir zurzeit nur zwei aktive
Mitspielerinnen.
Komm einfach dazu: Donners­
tags von 20.00 bis 21.30 Uhr in
der Realschulhalle Achim.
Oder melde dich an bei: Jürgen
Seebeck, Tel. 04202 / 61348, E­
Mail: juergen.seebeck@gmx.de
.......................................................................................................................

Für hochsensible Menschen:
Beratung und Psychotherapie,
Wiebke Wollé, Heilpraktikerin für
Psychotherapie, Tel. 04264 /
836769, www.wiebkewolle.de

SSuucchhee
Achimer Singles ­ wo seid ihr?
Gründung eines Stammtischs/ei­
ner Freizeitgruppe Ü­50.
Erstes Treffen am Dienstag, 15.
Oktober, 18 Uhr, in der Gastro
vom KASCH.

WWoohhnneenn//RRääuummee
Wohnung (1 ½ Zimmer/Kü/B;
62qm) ab 1.12.19 auf Gutshof
in Magelsen, heute Gesund­
heitszentrum, an freundlichen,
achtsamen Menschen mit Freu­
de an Garten­ und Geländege­
staltung zu vermieten. E­Mail:
nora@roemer­therapie.de
.......................................................................................................................

Behandlungsräume (2 ½
Zimmer, ca. 50qm) ab sofort zu
vermieten. Gerne an manuelle/n

Kurse und
SeminareTherapeutin/en. Gesundheits­

zentrum Magelsen. E­Mail: no­
ra@roemer­therapie.de

FFeerriieenn
Ferienwohnung in der Nähe
von Glücksburg für 2­4 Pers. zu
vermieten. Tel . 0173 / 4584758

KKuurrzziinnffooss
Angelehnt an die Tradition von
ABBA, mit Kindern auf der Büh­
ne "I have a Dream" zu singen,
wird ein Kinderchor oder eine
musikbegeisterte Klasse mit
Kindern im Alter von 6 bis 14
Jahren gesucht, die am Abend
des 7.12. die Show „ ABBA –
The Tribute Concert performed
by ABBAMUSIC“ in der Mensa
im Schulzentrum in Bruch­
hausen­Vilsen unterstützt. Tex­
te und Noten werden im Vorfeld
einstudiert.
Bewerbungen mit Bildern und In­
fos von Auftritten per E­Mail an
mirjam.berthel@resetproduction.de
.......................................................................................................................

Der Sohlabsturz im Gohbach bei
Brunsbrock wurde durch die un­
tere Naturschutzbehörde zu einer
Sohlgleite umgebaut. Durch das
flachen Auslaufen des Gewäs­
sers haben Fische und Kleinst­
lebewesen nun die Möglichkeit,
ungehindert wandern zu können.
90 % der Kosten von rund 55.000
€ übernehmen die EU und das
Land Niedersachsen, die restli­
chen 10 % trägt der Landkreis.

23 Jahre Reiki in Achim
für Gesundheit, Energie, Entspannung
Reiki­Treffen imKulturhaus Achim (Kasch), 4€:

1. Sonntag 16:30 Uhr mit Petra Bartnik: 3.11./ 1.12.2019 mit
Weihnachtsfeier 19Uhr

4. Freitag 18:30 Uhr mit U.Röpe+ P.Beuershausen:
25.10./22.11.2019/25.1.2020

Reiki ist sehr einfach im Wochenendkurs zu erlernen (180€):
Anfänger: 19.+20.10./ 16.+17.11.19/ 11.+12.1.20 von 10­16 Uhr

Tensor Anfänger: 18.+19.11.,18:30­21 Uhr oder 23.11.19, 10­16 Uhr
Reiki­Meisterin/Lehrerin Petra Bartnik, Am Hang 12,

28832 Achim, H: 0179 5953950, reiki.bartnik@gmx.de,
Tel. 04202­910492, www.reiki­achim.de

Meditation, Phantasiereisen, Atemübungen
im Raum für Tanz und Therapie
in 28832 Achim, Herbergst.12.

Am 2. und 4. Dienstag im Okt. und Nov.
von 19 bis 20 Uhr, je Termin 15,­ €

Bitte anmelden unter Tel. 04202/8880902 ­ Regina Ohlsen,
Heilprakt. Psychotherapie.

Frauenfrühstück mit Vortrag:
Hauptsache gesund?!

Referentin: Heidi Krause­Frische
Sonnabend, den 26. Okt. 2019 um 9:30 Uhr

in der EFG, Hohe Leuchte 42 in Verden.
Eintritt: 8 Euro, Anmeldung: Tel. 04232 / 7060

Bezugnehmend auf unseren
Artikel "Als Green Day in Verden
spielte..." haben wir folgenden
Leserbrief von Jürgen Weide­
mann, Vertreter der FDP­Rats­
fraktion Verden im Kulturaus­
schuss der Stadt Verden,
erhalten:

"Liebe Redaktion, hier eine klei­

ne Ergänzung zur "traurigen Ge­

schichte". Wenn es nach der

Verdener FDP gegangen wäre,

dann hätten die Betreiber des JUZ

einen Zuschuss für ihre Arbeit er­

halten (in meiner Erinnerung

Biodanza "Tanz des Lebens"
... Lebensfreude wecken ­ Herzenskräfte stärken

... sich selbst und anderen mit Freude, Leichtigkeit
und Respekt begegnen

... der eigenen Weisheit auf die Spur kommen
... eigene Wege gehen ­ kreativ, mutig,

selbstbestimmt...doch nicht allein!
14­tägig Dienstags in Verden von 19:30 ­ ca.22:00 Uhr

Probier es aus, oder erlebe mit uns ein
Wochenendworkshop im Lebensgarten Steyerberg

von Freitag 22.11.19 ­ Sonntag 24.11.19
mit dem Thema "Rückbesinnung auf das Wesentliche"

Info und Anmeldung: Silke Vespermann und Rosa Benito
Tel. 0157 / 75340584 ∙ www.biodanza­verden.de

Tel. 0163 / 1759163 ∙ www.rosa­benito.com

80.000 Euro pro Jahr, also weni­

ger als zuvor). Aber über diesen

Betrag hätten die Verantwortli­

chen frei verfügen können, ohne

Einmischung der Politik, also kla­

re Selbstverwaltung. Richtig, das

JUZ war vielen zu "links", würde

nur Nischenangebote machen, das

war aber nicht Thema bei uns.

Von daher möchte ich nicht, dass

die Verdener FDP mit anderen

politischen Gruppen in einen Topf

geschmissen wird, denen es um

die politische Ausrichtung des JUZ

ging."

Leserbrief
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Operative
Arthrosebehandlung
Kostenfreier Vortrag in der Aller­Weser­Klinik

Arthrose ist die häufigste aller
Gelenkkrankheiten. Bedingt
durch die allgemein veränderte
Altersverteilung steigt die Zahl
der notwendigen Behandlungen
aufgrund von Verschleißerkran­
kungen der großen Gelenke ra­
pide. Experten schätzen den
Aufwärtstrend bei den notwendi­
gen Prothesenversorgungen auf
jährlich rund drei Prozent. Dr.
Werner Müller­Bruns und Dr. Tim
Düring, beide aus der Klinik für
Orthopädie und Unfallchirurgie,
informieren am Mittwoch, 23.
Oktober, um 19.00 Uhr in der Al­
ler­Weser­Klinik Verden rund
ums Thema Arthrosebehand­
lung. Der kostenfreie Vortrag ist
Teil der Veranstaltungsreihe „Me­
dizin aktuell“, die in den Kran­
kenhäusern in Achim und Verden
stattfindet.

Jeder kann betroffen sein, ins­
besondere ältere Menschen. Ur­
sache der Arthrose sind die
Zerstörung der Knorpelschicht ei­
nes Gelenks und die damit ein­

hergehenden Knochenverände­
rungen. Ein entzündetes, ange­
schwollenes Gelenk, das
schmerzt, ist die Folge. In ihrem
Vortrag „Moderne operative Ar­
throsebehandlung“ erläutern
Chefarzt Dr. Werner Müller­Bruns
und der leitende Oberarzt Dr. Tim
Düring unter anderem, welche
Maßnahmen es zur Vermeidung
gibt und welche Therapieformen
bei Gelenkverschleißerkrankun­
gen sinnvoll sind.

Die Veranstaltung beginnt um
19.00 Uhr und geht bis 20.30
Uhr. In diesem Zeitraum sind der
Vortrag sowie eine Frage­ und
Diskussionsrunde vorgesehen.
Der Eintritt ist kostenfrei, eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Veranstaltungsort ist die Cafete­
ria im Erdgeschoss im Kranken­
haus Verden. Weitere Infor­
mationen zur Veranstaltungs­
reihe „Medizin aktuell“ sowie das
Jahresprogramm sind erhältlich
unter www.aller­weser­klinik.de
sowie Tel. 04202 / 998286.

Im August hat die Optikermeis­
terin Martina Kempf am Corpo­
ralsdeich 8 in Achim­Bierden ihr
eigenes Optikstudio eröffnet. Ins­
besondere im Bereich Gleitsicht­
und Bildschirmarbeitsplatzbrillen
sowie speziell angepasste Brillen
für den Golf­ oder Tennissport
bringt sie viele Erfahrungen aus
ihrer Tätigkeit in verschiedenen
traditionellen Augenoptikerge­
schäften in ihre Arbeit ein. Rund
450 verschiedene Brillenfassun­
gen sowie ein umfangreiches
Sortiment an Sonnen­ und Lese­
brillen stehen in ihrem Geschäft
zur Auswahl.

Die Beratungen im Optikstudio
erfolgen ausschließlich nach vor­
heriger Terminabsprache, um lan­

ge Wartezeiten zu verhindern und
eine individuelle und ungestörte
Betreuung der Kunden zu ge­
währleisten.

Für Menschen, die durch kör­
perliche Einschränkungen nicht
selbst ins Studio kommen kön­
nen, bietet Martina Kempf einen
Abhol­Service sowie auch Haus­
besuche inklusive aller Gerät­
schaften zur Messung und An­
passung der Brille an. Die Ser­
vicepauschale von 20,­ € für
Besuche in einem Umkreis von
15 km wird bei einem Brillenkauf
wieder gutgeschrieben.

Kontakt: Optikstudio Kempf,
Corporalsdeich 8, 28832 Achim,
Tel. 04202 / 9550451, www.optik­
studio­kempf.de (uc)

Optikstudio Kempf
Ein neues Geschäft in Achim­Bierden

Die individuelle Betreuung ihrer Kunden liegt Martina Kempf besonders
am Herzen.

Foto: Optikstudio Kempf
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Angesichts der Klimadebatte
und zu erwartender Energie­
preissteigerungen nehmen im­
mer mehr Hauseigentümer
Abschied von den traditionellen
Energieträgern Öl und Gas. Dies
fällt umso leichter, je besser das
Haus wärmegedämmt ist. Denn
allein durch einen guten Wärme­
schutz kann der Verbrauch in
Altbauten um mehr als 50 % re­
duziert werden, so dass die
Heiztechnik kleiner und kosten­
günstiger ausfällt. Von dem ver­
bleibenden Rest kann eine
Solaranlage mit 10 bis 15 m²
Fläche bis zu 30 % und in einem
effizient gedämmten Passivhaus
sogar bis zu 70 % abdecken.
Solarkollektoranlagen werden je
nach Anlage vom Bund mit 500
bis über 2.000 € gefördert.

Die Solaranlage ist in jedem
Fall eine ideale Ergänzung zu
den folgenden Heizsystemen,
weil die Heizung im Sommer­
halbjahr komplett abgeschaltet
werden kann.

Holz­Pelletheizungen
Holz­Pelletheizungen arbeiten

vollautomatisch mit dem nach­
wachsenden Brennstoff Holz.
Pellets sind kleine Presslinge,
die aus Holzabfällen hergestellt
werden. Ähnlich einer Flüssigkeit
werden sie per Tankwagen an­
geliefert und bedarfsgerecht in
den Kessel gefördert. Während
man für die fossile Energie zur­
zeit zwischen 5 bis 7 Cent pro
Kilowattstunde Wärme zahlen
muss, liegt der Pelletpreis schon
seit einiger Zeit bei 5 Ct/kWh.
Pelletheizungen mit hohem Wir­

kungsgrad werden vom Bund mit
mindestens 3.500 € bezu­
schusst.

Holzvergaserkessel
Holzvergaserkessel (Stück­

holzheizungen): Der Kessel wird
im Winterhalbjahr einmal täglich
mit einer Tagesration Stückholz
gefüllt und heizt das Haus sowie
einen großen Pufferspeicher, der
Restwärme aufnehmen und wie­
der abgeben kann. Je niedriger
die Heizungsvorlauftemperatur in
den Heizkörpern und je besser
der Wärmeschutz des Hauses
ist, desto seltener muss nachge­
legt werden. Holzvergaserkessel
werden mit 2.000 € gefördert.

Wärmepumpen
Wärmepumpen sind in der La­

ge, Wärme aus der Umgebung
in die Wohnung zu „pumpen“.
Dazu brauchen sie Strom, und
zwar umso mehr, je größer der
Temperaturunterschied zwischen
Wärmequelle und Heizungswas­
ser ist. Optimal arbeiten Wärme­
pumpen in Häusern mit Fuß­
bodenheizungen. Hier beträgt
die Heizwassertemperatur nur
maximal 35°C.

Dagegen können sich Wärme­
pumpen zu Stromfressern entwi­
ckeln, wenn sie an normalen
Radiatoren in schlecht gedämm­
ten Häusern arbeiten. Die Wär­
mequelle sollte ganzjährig eine
möglichst hohe Temperatur ha­
ben. Am besten geeignet ist das
Grundwasser oder das Erdreich.
Außenluft ist dagegen nicht im­
mer geeignet, da diese ausge­
rechnet dann besonders kalt ist,

Heizen ohne Öl
Ein Überblick der Energieberatung der



11Överblick ∙ Das Kulturmagazinwww.oeverblick.de

Verden | Bauen

wenn im Haus ein hoher Wärme­
bedarf besteht. Luftwärmepum­
pen werden vor allem im Neubau
eingesetzt.

Kombination mit einer
eigenen Photovoltaikanlage

Da es für Wärmepumpen ver­
billigten Strom gibt, sind die
Heizkosten guter Anlagen oft
niedriger als bei einer Gashei­
zung. Ökologisch sehr vorteilhaft
ist es, wenn Ökostrom, d.h.
Strom aus erneuerbaren Energi­
en, bezogen wird. Hier kann
auch eine eigene Photovoltai­
kanlage mithelfen. Dann hat man
eine nahezu schadstofffreie Hei­
zung, die bei einem Vollkosten­
vergleich mit einer (noch) preis­
werten Öl­ oder Gasheizung
mithält. Wärmepumpen werden
vom Bund mit bis zu 4.500 € ge­
fördert.

Auch für den Umbau der Hei­
zung und die Sanierung von Alt­
bauten stellt die Kreditanstalt für
Wiederaufbau Zuschüsse und
zinsverbilligte Kredite zur Verfü­
gung.

Verbraucherzentrale
bietet Beratungen an

Unabhängige Beratung rund
um die Themen Heizung, Ener­
giekosten, baulicher Wärme­
schutz, erneuerbare Energien
und Fördermittel bietet die Ver­
braucherzentrale in der Stadtbi­
bliothek Verden, Holzmarkt 7
wieder am Mittwoch, 9. und 23.
Oktober sowie am 13. und 27.
November von 11.00 bis 17.30
Uhr. Die Terminvergabe erfolgt
unter Tel. 0160 / 93052118. Die
geförderte Energieberatung ist
kostenlos. Auch Vor­Ort­Termine
können im Rahmen eines Ener­
giechecks vereinbart werden. (pm)

Das als Schacht­Haus be­
zeichnete Barockfachwerkhaus
in der Domstraße 10 in Verden
wurde jüngst von der Klima­
schutz­ und Energieagentur Nie­
dersachsen (KEAN) mit der
„Grünen Hausnummer“ als Vor­
zeigeobjekt für die energetische
Sanierung eines denkmalge­
schützten historischen Fach­
werkhauses gewürdigt. Am letz­
ten Tag der Sommerferien über­
gaben Erich von Hofe (Klima­
schutzverein Ikeo), Thomas
Isselhard (zuständiger Architekt
vom Netzwerk für Nachhaltiges
Bauen Verden) und Bürgermeis­
ter Lutz Brockmann die Urkunde
an die Hausbesitzer Bärbel und
Hans­Joachim Rater. 19 Besu­
cher nutzen die Möglichkeit zu
einer öffentlichen Hausbesichti­
gung, die an diesem Tag ange­
boten wurde.

Ein geschichtsträchtiges
Gebäude von 1705

„Eine große Herausforderung
bestand darin, den heutigen
Wohnstandard mit der in die
Jahre gekommenen Altbausat­
zung, z. B. hinsichtlich Raumgrö­
ße und Belichtung, in Einklang
zu bringen“, erklärt Bärbel Rater
und weist auf die besondere Ge­
schichte des Hause hin:

Die 1705 erbaute Barockfach­
werkfassade steht mit den be­
nachbarten Häusern in der
Domstraße unter Ensemble­
schutz, z.B. auch mit einem Ge­
bäude aus der Weserrenais­
sance. Ebenfalls in die Entsteh­
ungszeit des sanierten Hauses
fällt z.B. der Bau des Domher­
renhauses. Die originalgetreue
Sanierung der Gebäudefassade
in Holzständerbauweise, Art und
Größe der Holzsprossenfenster

sowie die Farbgestaltung erfolg­
te in enger Abstimmung mit der
unteren Denkmalschutzbehörde
der Stadt Verden. Auch innen
wurde die Restauration mit ökolo­
gischen, nachhaltigen und klimaf­
reundlichen Baustoffen durch­
geführt, z. B. Holzdielen und
Lehm zum Dämmen und Putzen.

Gesellschaftlich und
politisch unruhige Epoche
In der früheren Garnisonsstadt

Verden wurde das Haus in einer
gesellschaftlich und politisch un­
ruhigen Epoche als erster Teil ei­
nes Doppelfachwerkhauses
(1705/1709) von einem ehemali­
gen Offizier, Capitain von Fran­
ke, und seiner Ehefrau Madame
Charlotte von Franke, geb. von
Schacht errichtet und bewohnt.
1735 ging es an von Dachen­
hausen und hatte weiterhin eine
wechselvolle Geschichte. Die
Familie von Schacht war in der
Nähe des Doms Eigentümer
mehrerer Häuser und Grundstü­
cke. Nach ihnen ist der
Schachtshof benannt.

Auszeichnung für
energieeffiziente Sanierung

Auszeichnungen mit der „Grü­
nen Hausnummer“ können
Hauseigentümer bekommen, die
ihre Häuser besonders energie­
effizient gebaut oder saniert ha­
ben. Dies sei beim Schachthaus

in vorbildlicher Weise gelungen,
betont Erich von Hofe vom Kli­
maschutzverein Ikeo. Die Verlei­
hung der Auszeichnung in Form
einer Urkunde und einer beson­
ders gestalteten Hausnummer
erfolgt durch die KEAN als lan­
desweiter Trägerin. Ausgezeich­
nete Hauseigentümer können
über ein Losverfahren zusätzlich
Geldpreise gewinnen und an ei­
nem landesweiten Wettbewerb
teilnehmen. Regional wird die
Aktion vom Verein für Klima­
schutz Ikeo (Initiative für eine kli­
mafreundliche Energieversor­
gung in Ottersberg) und dem
Netzwerk für nachhaltiges Bau­
en ausgeführt.

Die nächste Verleihung
am 23. November

Die nächste Verleihung der
Grünen Hausnummer für unsere
Region findet am Samstag, 23.
November, 15.00 Uhr im Kreis­
tagssaal in Verden statt. Als
Gastrednerin wird Prof. Antje
Boetius, Direktorin des Alfred­
Wegener­Instituts Bremerhaven
einen Vortrag zum Thema "Kli­
mawandel ­ wie geht es weiter?“
halten. Die Tiefsee­ und Polarfor­
scherin ist durch diverse TV­Auf­
tritte und ihr Engagement bei
Scientists for Future auch über
den reinen Wissenschaftsbetrieb
hinaus zu großer Bekanntheit
gelangt. (uc/pm)

Die Grüne Hausnummer
Restauriertes Barockfachwerkhaus in Verden erhält Auszeichnung

Bürgermeister Lutz Brockmann zeigte sich erfreut über das Engagement
von Hans­Joachim Rater für den Klimaschutz.

Foto: Erich von Hofe

und Gas
Verbraucherzentrale
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Gründungsprämie für
Handwerksbetriebe

Land fördert mit bis zu 10.000 €

Die heimische Landtagsabge­
ordnete Dörte Liebetruth macht
auf die sogenannte „Gründungs­
prämie“ für Handwerksunterneh­
men aufmerksam, die Mitte
September von der SPD­geführ­
ten Landesregierung gestartet
worden ist.

Beantragung bei der NBank
Interessierte Gründerinnen

und Gründer können seitdem ei­
nen Antrag auf die Prämie bei
der NBank stellen. Insgesamt
stehen zwei Millionen Euro an
Fördermitteln bereit. Die Prämie
richtet sich an alle Gewerbe des
zulassungspflichtigen Hand­
werks und an die von Meistern
geführten Betriebe der zulas­

sungsfreien und handwerksähn­
lichen Gewerbe. Um die Förde­
rung zu erhalten, muss ein
unbefristeter Arbeitsplatz ge­
schaffen werden.

„Wir wollen erreichen, dass in
Niedersachsen mehr Betriebe ge­
gründet oder leichter Nachfolger
für bereits existierende gefunden
werden“, erklärt Dörte Liebetruth.
„Ich hoffe, dass die Gründungs­
prämie ein Erfolgsmodell wird
und aus unserer Region viele An­
träge gestellt werden“, so die
Landtagsabgeordnete.

Weitere Informationen gibt es
im Internet unter: www.nbank.de/
Unternehmen/Existenzgründung/
Gründungsprämie­im­niedersächsi­
schen­Handwerk/index.jsp (pm)

Warmwasser‐
Zirkulation

Verbraucherzentrale weist auf Kosten der
Warmwasserbereitstellung hin

Heißes Wasser aus dem Hahn
ohne zu warten – die Zirkulation
macht’s möglich. Dieser Luxus
kostet allerdings Geld, denn in
zentralen Wassersystemen geht
für die ständige Bereithaltung oft
mehr Energie verloren als für
das tatsächlich gezapfte Warm­
wasser benötigt wird.

Alte Technik funktioniert
nach dem Schwerkraftprinzip

Da dieser Aufwand nicht ge­
sondert erfasst wird, wird er oft
unterschätzt. In älteren Zirkulati­
onsleitungen kreist das warme
Wasser noch nach dem Schwer­
kraftprinzip ohne elektrische
Pumpe. Das funktioniert nur, weil
das Warmwasser im Kreislauf
ständig deutlich abkühlt. „Im Ein­
familienhaus werden dafür
schnell zwei­ bis dreihundert Eu­
ro im Jahr fällig“, erklärt Klaus
Nottebaum, Energieexperte der
Verbraucherzentrale.

Pumpen brauchen Strom,
sparen aber Wärme

Bei neueren Systemen werden
zwar oft besser gedämmte Lei­
tungen eingesetzt, dafür müssen
dann aber elektrische Pumpen
den Kreislauf antreiben. Das
schlägt mit etwa 30,­ bis 40,­ €
Stromverbrauch jährlich zu Bu­
che, spart aber gegenüber alten
Systemen einen höheren Ge­
genwert an Wärme ein.

Im Einfamilienhaus­Neubau ist
es am besten, die Warmwasser­
leitung ganz ohne Zirkulation zu

planen. Das spart Strom und
Wärme ein, führt nicht zu nen­
nenswerten Wartezeiten und
kostet kaum ungenutzt ablaufen­
des Kaltwasser. „Typischerweise
sind das vielleicht zwei Kubikme­
ter im Jahr“, so Klaus Notte­
baum.

Optimierung durch
den Fachmann

Kann im Altbau auf eine Zir­
kulationsleitung nicht verzichtet
werden, weil durch überdimen­
sionierte Leitungen Wartezeiten
und Wasservergeudung zu groß
sind, so lohnt eine Optimierung
durch den Fachmann. Dafür ist
eine Hocheffizienzpumpe Pflicht,
deren Einsatz nach Zeit oder
Wassertemperatur bedarfsweise
gesteuert wird. Begrenzt werden
diese Sparmöglichkeiten, wenn
Mindesttemperaturen aus hygi­
enischen Gründen geboten
sind.

Weitere erhebliche Verlust­
quellen der Warmwasserberei­
tung sind häufig die Bereit­
schaftsverluste von Wärme­
erzeuger und Speicher. Dies gilt
insbesondere für die heizfreie
Zeit. In gravierenden Fällen
kommt so das Warmwassersys­
tem auf Wirkungsgrade von nur
20 %. D.h. 80 % des bezahlten
Brennstoffs bleiben quasi unge­
nutzt! Durch geschickte Rege­
lungseinstellungen und/oder eine
zusätzliche Wärmeisolierung las­
sen sich diese Verluste aller­
dings eingrenzen. (pm)

Bauen | Region

Das Land Niedersachsen will dazu beitragen, dass mehr Handwerksbe­
triebe in Niedersachsen gegründet werden.

Foto: Mieske/pixelio.de
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Planauskünfte online
Stadtwerke Achim bieten neuen Service

für Bauherren im Internet an

Die Stadtwerke Achim er­
weitern ihren Online­Service und
bieten auf ihrer Homepage
www.stadtwerke­achim.de über
den Menüpunkt „Leitungsaus­
künfte“ ein Planauskunftsportal
an. Dort kann jeder, der im Ver­
sorgungsgebiet Baumaßnahmen
durchführen möchte, kostenlos,
schnell und einfach Auskünfte
über den Verlauf von Leitungen
der Stadtwerke Achim beantra­
gen und verwalten.

Vermeidung von Schäden
„Um eine sichere und zuverläs­

sige Versorgung zu gewährleis­
ten, ist eine sorgfältige Wartung
unserer Netze ebenso wichtig wie
die Vermeidung von möglichen
Schäden“, erklärt Sven Feht, Vor­
standssprecher der Stadtwerke
Achim. Aus diesem Grund sind
Unternehmen sowie Privatperso­
nen, die Bauarbeiten in der Nähe
von Netzen und Versorgungsein­
richtungen der Stadtwerke Achim
planen, verpflichtet, mindestens
14 Tage vor Beginn der Bauaus­
führung Planauskünfte von den
Stadtwerken einzuholen.

Dieser Vorgang soll über das
neue Portal so schnell und ein­
fach wie möglich abgewickelt
werden. Damit Tiefbauunterneh­
men, Behörden, Straßenbaulast­
träger und andere Versorgungs­
unternehmen, Bauherren oder
sonstige Personen einen Zugang
zum Portal erhalten, muss zu­
nächst ein Online­Antrag ausge­
füllt und eingesendet werden. Mit
dem anschließend per Post zuge­
stellten Passwort kann sich der
Auskunftssuchende auf dem Por­

tal einloggen und per Adresssu­
che und weiteren Auswahloptio­
nen genau den Bereich festlegen,
für den die Planauskunft benötigt
wird.

Insgesamt vier Wochen behält
die Auskunft ihre Gültigkeit, da­
nach gelten die Angaben als nicht
mehr aktuell und müssen neu an­
gefordert werden. Die Auskünfte
für den Raum Achim und Oyten
zeigen Strom­ und Gasleitungen,
für Langwedel und Ottersberg nur
Gasleitungen und im Raum
Achim auch die Leitungen für die
Straßenbeleuchtung. Ebenfalls
eingezeichnet für alle genannten
Gemeinden sind die Stadtwerke­
Kabel zur Steuerung der Strom­
und Gasstationen.

„Der neue Service ist einfach
und bequem und ich bin über­
zeugt, dass er gut angenommen
wird“, sagt Olaf Schmidt. „Soll­
ten dennoch Fragen auftreten,
sind wir vom Zeichenbüro der
Stadtwerke Achim natürlich
auch weiterhin persönlich unter
Tel. 04202 / 510­0 für unsere
Kunden da.“ (pm)

Bereits im Juni 2018 hatten
die Stadtwerke Achim „Lerner­
lebnisstunden“ zu den Themen
„Energie“ und „Energiewende“
an der Grundschule Baden und
der Liesel­Anspacher­Schule or­
ganisiert. Aufgrund der positiven
Erfahrungen lud das Achimer
Versorgungsunternehmen nun
erneut die Mühlheimer Firma FS
Infotainment ein, um den Schü­
lern der Grundschule Uphusen
eine „spannende und lehrreiche
Reise durch die Welt der Ener­
gie“ zu bieten. Was ist überhaupt
Energie, wie wird Strom erzeugt
und warum ist Energiesparen so
wichtig?

Eigenes Wissen erarbeiten
Unter dem Titel „Lernerlebnis

Energiesparen“ veranstaltete der
Pädagoge und Entertainer Fried­
helm Susok am 19. September
mit seinem Team ein interaktives
und multimediales Lerntheater
rund um das Thema Energie.
Begriffe wie Urknall, Atmosphä­
re, Treibhauseffekt und fossile
Energieträger wurden ebenso in­
teressant und lehrreich erklärt
wie das Thema regenerative
Energien. In einem 90­minütigen

Mix aus Information, Quiz und
Show konnten sich die Schüler
ihr Energiesparwissen in zahlrei­
chen Spiel­ und Erlebnismomen­
ten kreativ erarbeiten. Endstation
der gemeinsamen Lernreise war
ein Deutschland im Jahr 2050,
das zu 80 Prozent auf erneuer­
bare Energien setzt.

Kinder und Jugendliche fürs
Thema sensibilisieren

„Als regionaler Energieversor­
ger ist es uns wichtig, Energie für
Kinder und Jugendliche erlebbar
zu machen und gleichzeitig für ei­
nen nachhaltigen Umgang zu
sensibilisieren“, erklärt Sven Feht,
Vorstandssprecher der Stadtwer­
ke Achim AG, und hofft das Pro­
jekt auch im nächsten Jahr
fortführen zu können. (uc/pm)

Lernerlebnis
Energiesparen

Interaktives Lerntheater
an der Grundschule Uphusen

Bauen | Achim

Friedhelm Susok und sein Team
waren auf Einladung der Stadtwer­
ke bereits 2018 in Achim zu Gast.

Wo sich Leitungen der Stadtwerke
befinden, ist schnell und einfach im
Internet zu erfragen.

Foto: FS Infotainment

Foto: Stadtwerke Achim
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Private Haus­ und Wohnungs­
eigentümer, die eine Photovoltaik­
Anlage installieren lassen, sparen
CO2 und können sogar einen fi­
nanziellen Gewinn damit erzielen.
Jede erzeugte Kilowattstunde
(kWh) Strom setzt im Durch­
schnitt 474 Gramm CO2 frei. An­
ders ist es bei der Photovoltaik.
Umweltfreundlicher Solarstrom ist
fast CO2­frei. Für selbst erzeug­
ten Photovoltaik­Strom, der im ei­
genen Haushalt verbraucht wird,
spart der Verbraucher die Be­
zugskosten ein. Sie betragen ak­
tuell etwa 30 Cent pro kWh. Der
überschüssige Strom wird ins
Stromnetz eingespeist. Dafür be­
kommt der Anlagenbetreiber noch

rund 10 Cent pro kWh. Maßgeb­
lich für die Wirtschaftlichkeit einer
Photovoltaik­Anlage ist deshalb
auch ein möglichst hoher Eigen­
verbrauchsanteil.

Mehr Eigennutzung
durch Batteriespeicher

Mit einem Batteriespeicher
kann der Eigenverbrauchsanteil
des Solarstroms erheblich erhöht
werden. Dennoch wird die Wirt­
schaftlichkeit der Photovoltaik­
Anlagen oft schlechter, wenn ein
Batteriespeicher eingesetzt wird.
Gründe hierfür sind die Anschaf­
fungskosten für Batteriespeicher
sowie die begrenzte Lebensdau­
er der Batterien. Ein solcher Spei­

Photovoltaik
CO2 und Geld sparen durch Eigenverbrauch

cher kann dennoch sinnvoll sein:
Wenn zum Beispiel ein Elektro­
mobil geladen werden soll, das
tagsüber unterwegs ist, oder als
Zielsetzung allgemein ein hohes
Maß an Unabhängigkeit ange­
strebt wird.

Richtige Dimensionierung
spart Kosten

Die Verbraucher, die sich einen
Batteriespeicher anschaffen wol­
len, sollten darauf achten, dass

dieser richtig dimensioniert wird.
Maßstäbe für die Größe des
Speichers sind die Höhe des
Strombedarfs sowie die Ausmaße
der Photovoltaik­Anlage. Bei zu
großer Dimensionierung entste­
hen unnötig hohe Kosten, denen

oft nur ein geringer Nutzen ge­
genübersteht. Die Wirtschaftlich­
keit sollte zur Entscheidungs­
findung durch einen Fachmann
anhand der Standortbedingungen
sowie des Strombedarfs genau
untersucht werden.

Wer wartet bekommt keine
Einspeisevergütung mehr
Der Förderdeckel für Photovol­

taik­Anlagen wird voraussichtlich
2020 erreicht. Verbraucher, die
noch nach den aktuell geltenden
Regeln eine Einspeisevergütung
für Solarstrom erhalten wollen,
sollten mit der Inbetriebnahme ei­
ner Photovoltaik­Anlage nicht zu
lange warten. Nach Erreichen der
Obergrenze sieht das Erneuerba­
re­Energien­Gesetz keine Ein­
speisevergütung für Solarstrom
mehr vor. Es soll zwar eine An­
schlussreglung geben. Wie diese
aussehen wird, ist aber noch of­
fen. (pm)

Bauen | Solarenergie

Foto: TR/pixelio.de
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Achimer
Wochenmarkt
Erntedankfest am 5. Oktober

Mit herbstlich dekorierten Ver­
kaufsständen feiert der Achimer
Wochenmarkt am Samstag, 5.
Oktober, von 7.00 bis 13.30 Uhr
sein traditionelles Erntedankfest.
Verschiedene Aussteller bieten
an diesem Tag wieder besonde­
re Spezialitäten an und gegen
Mittag wird der schönste Stand
prämiert.

Jeden Mittwoch und Samstag
lockt der Markt mit Fleisch und
Wurst vom Rind, Schwein,
Lamm und Huhn sowie frischem
Fisch und Eiern. Backwaren so­
wie verschiedene Gemüse­ und
Obstsorten sind zu bekommen,
viele davon aus der hiesigen Re­
gion, einige sogar in Bioqualität.
Auch der Jahreszeit entspre­

chende Topf­ und Schnittblumen
werden angeboten. Die lebendi­
ge und bunte Wochenmarktat­
mosphäre lockt Woche für
Woche zahlreiche Besucher in
die Innenstadt, die hier einkau­
fen, Bekannte treffen, klönen
oder im Straßencafé sitzen und
das Treiben an den Ständen
beobachten. (ed/uc)

Erntefest | Achim

Wiederaufbau
Das einem Bandanschlag zum Opfer gefalle­

ne Mahnmal wird wieder instand gesetzt

2007 fiel der Reichsbahnwa­
gon, der in Verden an die Depor­
tation von Zwangsarbeitern er­
innern sollte, einem Brandan­
schlag zum Opfer. Nun soll er
wieder originalgetreu aufgebaut
und an seinem Standort bei den
Berufsbildenden Schulen aufge­
stellt werden.

Ein Metallbaubetrieb hatte
zwischenzeitlich bereits die Me­
tallstreben instandgesetzt. Nun
übernimmt die ALV (Arbeit im
Landkreis Verden) mit ihren
Qualifizierungsprojekten für
Landzeitarbeitslose und migrier­

te Jugendliche die restlichen Auf­
bauten. Die Holz­ und Malerarbei­
ten sollen so durchgeführt wer­
den, dass die Waggonruine
wieder in ihren alten Zustand
zurückversetzt wird. Der Leiter
der Qualifizierungsmaßnahme
hat dazu mit seinen Teilnehmern
ein baugleiches Exemplar auf der
Verladerampe in Bergen­Belsen
angeschaut.

Bis zum Ende des Jahres
sollen die Arbeiten abge­
schlossen sein und der Waggon
wieder als Mahnmal an die Ver­
brechen der NS­Zeit erinnern. (uc)

Foto: ALV

Marktmeister Klaus Uellendahl
freut sich auf das Erntefest am 5.
Oktober.

Foto: ed
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Drama, D, 110 Min, Regie: Bora
Dağtekin, FSK k.A.

Bei einem Smartphonetest
wird das Vertrauen von
sieben Freunden auf die
Probe gestellt.

ab 31.10. im Cine City
und Filmhof Hoya

Filmstarts im Cine

Science­Fiction­Film, USA, 117
Min, Regie: Ang Lee, FSK k.A.

Auftragskiller Henry Bro­
gan wird hartnäckig von ei­
nem jungen Agenten
verfolgt, der jeden seiner
Schritte vorhersieht.

ab 03.10. im Cine City

Actionfilm, USA, 122 Min, Regie:
Todd Phillips, FSK k.A.

Der psychisch labile Komi­
ker Arthur Fleck (Joaquin
Phoenix) wird von seinem
großen Idol nur verspottet.

ab 10.10. im Cine City
und Filmhof Hoya

Kinderfilm, USA, 100 Min, Regie:
James Bobin, FSK k.A.

In der Realfilm­Adaption der
Nickelodeon­Serie muss die
aufgeweckte Dora ein neu­
es Abenteuer überstehen:
die High­School.

ab 10.10. im Cine City

Fantasyfilm, USA, 118 Min, Re­
gie: Joachim Rønning, FSK k.A.

Eine neue Gefahr stellt die
Beziehung zwischen Male­
ficent und Aurora auf eine
harte Probe.

ab 17.10. im Cine City
und Filmhof Hoya

Liebesfilm, D, 117 Min, Regie:
Tim Trachte, FSK ab 12

Verfilmung des autobiogra­
fischen Bestsellers von
Jessica Koch über die tragi­
sche Beziehung zu ihrer
großen Liebe Danny.

10.10. im Cine City

Science­Fiction­Film, USA, Re­
gie: Tim Miller, FSK k.A.

Das Computerprogramm
Skynet hat einen neuen
Weg gefunden, die
Menschheit auszulöschen.

ab 24.10. im Cine City
und Filmhof Hoya

Kinderfilm, USA, 88 Min, Regie:
Kelly Asbury, FSK ab 0

In Uglyville weiß jeder,
dass wahre Schönheit von
innen kommt. Doch der
manipulative Lou sieht das
allerdings anders.

ab 03.10. im Cine City

Komödie, D/A, 128 Min, Regie:
Philipp Stölzl, FSK ab 0

Für Fernsehmoderatorin
und Single Lisa steht die
Show an erster Stelle. Doch
dann verliert ihre Mutter
Maria ihr Gedächtnis.

ab 17.10. im Cine City

Horrorkomödie, USA, 93 Min,
Regie: R. Fleischer, FSK k.A.

Die vier Zombiekiller gehen
im Kampf ums Überleben
und die letzten Twinkies in
eine neue humorvoll
blutige Runde.

ab 07.11. im Cine City

Kinderfilm, D, 85 Min, Regie:
Federico Milella, FSK ab 0

Als plötzlich die magischen
Pflanzen in Bayala zu wel­
ken beginnen, macht sich
Elfen­Prinzessin Surah auf
eine abenteuerliche Reise.

ab 24.10. im Cine City

Familienfilm, USA, 105 Min, Re­
gie: Sonnenfeld/Payne, FSK k.A.

In der animierten Verfil­
mung der Kult­TV­Serie
muss sich die Familie ge­
gen eine arrogante TV­Mo­
deratorin zur Wehr setzen.

ab 24.10. im Cine City

Filmhof
Hoya

Sondervorstellungen

02.10. Downten Abbey
(15.30 Uhr Kaffee­Kino +
abends Filmauslese)
Gemini Man (abends Vor­
premiere)
06.10. Gut gegen Nord­
wind (11 Uhr Frühstücks­
kino)
08.10. Fisherman's
Friends (19 Uhr Kirche +
Film)
09.10. Joker (20 Uhr Mens
Club + Preview)
13.10. Shaun das Schaf ­
der Film: Ufo Alarm (14/15
Uhr Kinder­Kino)
16.10. Systemsprenger
(abends Filmauslese)
20.10. Ugly Dolls 14/15
Uhr Kinder­Kino
23.10. Enzo und die
wundervolle Welt der
Meschen (abends Film­
auslese)
24.10. 20 Uhr Krimi­
Lesung mit Roland
Jankowsky ("Overbeck"
aus der ZDF­Serie
Wilsberg)
30.10. Das perfekte Ge­
heimnis (Ladies­Night +
Preview)
31.10.+3.11. Bayala, das
magische Elfenabenteuer
(14/15 Uhr Kinder­Kino)
03.11. Eine ganz heiße
Nummer 2.0 (11 Uhr Früh­
stückskino)
06.11. Eine ganz heiße
Nummer 2.0 (15.30 Uhr
Kaffee­Kino + abends
Filmauslese)
10.11. Die Addams Family
(14/15 Uhr Kinder­Kino)
12.11. Gelobt sei Gott (19
Uhr Kirche + Film)
13.11. Ich war noch nie­
mals in New York (abends
Filmauslese)
17.11. Dora und die große
Stadt (14/15 Uhr Kinder­
Kino)
20.11. ab 18.30 Uhr Lan­
ge­Frauen­Film­Nacht (2
Filme): After the Wedding
+ Das perfekte Geheimnis
(mit Cocktail + Essen)
24.11. Die Eiskönigin 2
(14/15 Uhr Kinder­Kino)
27.11. Lara (abends Film­
auslese)

Filmvorschau | Verden ∙ Hoya
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Stadtkino Rotenburg in der Stadtschule

Kriminalfilm, D, Regie: Peter
Thorwarth, FSK k.A.

Macho­Polizist Mick Bris­
gau löst seine Fälle stets
auf seine vertraute, altmo­
dische Art.

ab 07.11. im Cine City
und Filmhof Hoya

Komödie, USA/GB, Regie: Paul
Feig, FSK k.A.

Die trübselige Kate trifft
nach vielen Fehlentschei­
dungen auf Tom, der zu gut
scheint, um wahr zu sein.

ab 14.11. im Cine City
und Filmhof Hoya

Familienfilm, USA, Regie: Chris
Buck, FSK k.A.

Im neuen Frozen­Abenteu­
er muss Königin Elsa ler­
nen, ihre magischen Kräfte
unter Kontrolle zu bringen.

ab 21.11. im Cine City
und Filmhof Hoya

Drama, USA, 130 Min, Regie:
Richard Linklater, FSK k.A.

Die narzisstische Architek­
tin Bernadette will nach ei­
ner 20­jährigen Pause ein
neues Projekt in der Ant­
arktis umsetzen.

ab 21.11. im Cine City

Drama, USA, 152 Min, Regie:
James Mangold, FSK k.A.

Christian und Matt wollen
das Rennwagen­Monopol
von Ferrari mit einem Ford
brechen.

ab 14.11. im Cine City
und Filmhof Hoya

Actionfilm, USA, Regie: Eliz­
abeth Banks, FSK k.A.

Die drei Ermittlerinnen
Sabina, Jane und Elena
arbeiten für den unbe­
kannten Charlie.

ab 28.11. im Cine City
und Filmhof Hoya

Kriegsfilm, USA, Regie: Roland
Emmerich, FSK k.A.

Nach herben Verlusten auf
Pearl Habor nimmt der ja­
panische Admiral Tamon
bereits das nächste Ziel ins
Visier: die Midway­Inseln.

ab 07.11. im Cine City

Horrorfilm, USA, Regie: Mike
Flanagan, FSK k.A.

In der Shining­Fortsetzung
muss der erwachsene
Danny Torrance ein Mäd­
chen mit besonderen Fä­
higkeiten beschützen.

ab 21.11. im Cine City

Drama, USA, Regie: Bill Condon,
FSK k.A.

Trickbetrüger Roy hat es
auf die wohlhabende Wit­
we Betty abgesehen. Wi­
der Willen verliebt er sich
in sein Opfer.

ab 28.11. im Cine City

Actionfilm, USA, 101 Min, Regie:
Brian Kirk, FSK k.A.

Polizist Andre Davis riegelt
ganz Manhattan vom Rest
der Stadt ab, um die
Mörder von acht Polizisten
zu schnappen.

ab 28.11. im Cine City

Dramedy über ein
Ehepaar, das sich nach 25
Jahren Ehe in einer Krise
befindet und sich in die
Paartherapie begibt.

Do. 10.10. um 20 Uhr

Quentin Tarantino porträ­
tiert das Hollywood zur Zeit
der Manson­Morde Ende
der 60er Jahre in einem
Crime­Drama.

Do. 3.10. um 20 Uhr

Humorvolles Drama über
Britt­Marie, die sich nach
40 Jahren Ehe trennt und
ein neues Leben als Fuß­
balltrainerin beginnt.

Do. 17.10. um 20 Uhr

Die Beatles sind in der Mu­
sical­Komödie fast verges­
sen, nur noch ein Musiker
erinnert sich an ihre Hits.

Do. 24.10. um 16 Uhr
und um 20 Uhr

Britische Komödie über ei­
nen Musik­Manager, der
allen Widerständen zum
Trotz einen Shanty­Chor
groß rausbringen will.

Do. 31.10. um 20 Uhr

Filmvorschau | Verden ∙ Hoya

City und Filmhof Hoya
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Thriller, D/F/ISR 2019, 118 Min,
Regie: Yuval Adler, mit D. Kruger,
M. Freeman, FSK ab 16

Als Ex­Mossad­Spionin
Rachel sich in ihre Zielper­
son, den israelischen Ge­
schäftsmann Farhad, ver­
liebt, taucht sie erst einmal
unter. Ein Jahr später mel­
det sie sich aus heiterem
Himmel mit einem Code­
wort wieder beim Geheim­
dienst. Nun muss schnell
herausgefunden werden,
was wirklich hinter der Bot­
schaft steckt.

Mi. 20.11. 20 Uhr
im Cine City

Drama, GB 2019, 102 Min,
Regie: Simon Hunter, mit S.
Hancock, K. Guthrie, FSK ab 0

Rentnerin Edie hat sich
bisher immer nur nach an­
deren gerichtet. Als sie in
ein Heim soll, beschließt
sie, sich endlich ihren
Traum zu erfüllen, auf den
Berg Suilven zu steigen.
Der junge Jonny begleitet
sie dabei als Bergführer
und während der langen
Wanderung entwickelt sich
zwischen ihnen eine tiefe
Freundschaft.

Mi. 6.11. 20 Uhr
im Cine City

Drama, USA 2019, 119 Min, Re­
gie: Emilio Estevez, mit Taylor
Schilling, Jena Malone, FSK ab 6

Als eine kräftige Kältewel­
le über Cincinnati herein­
rollt, beschließen die
Mitarbeiter der Bibliothek,
den Obdachlosen ein
Nachtquartier zu bieten.
Weil sie sich von außen so
verbarrikadieren, entsteht
der Eindruck, es handle
sich um eine Geiselnah­
me. Das ruft schnell die
Polizei und Nachrichten­
sender auf den Plan.

Mi. 27.11. 20 Uhr
im Cine City

So. 10.11. 17.30 Uhr
im Cine City

So. 13.10. 17.30 Uhr
im Cine City

Drama, I 2019, 112 Min, Regie:
Claudio Giovannesi, mit Frances­
co Di Napoli, Ar Tem, FSK ab 16

Als die Bosse der Carmor­
ra umgebracht sind, nutzt
die Teenager­Gang "Paran­
za" aus Neapel die Chance
und versucht, bewaffnet mit
AK­47, ihren Traum vom
schnellen Geld zu verwirkli­
chen. Auch Nicola nutzt die
Gunst der Stunde. Doch ei­
gentlich kann er sich mit
Letizia auch ein Leben au­
ßerhalb der Gang vorstel­
len.

Mi. 13.11. 20 Uhr
im Cine City

Koki Verden

Drama, E 2019, 114 Min, Regie:
Pedro Almodóvar, mit A. Ban­
deras, A. Etxeandra, FSK ab 6

Salvador Mallos größter Er­
folg liegt bereits 30 Jahre
zurück und er beschließt,
sich mit seiner Vergangen­
heit genauer auseinander­
zusetzen. Er nimmt Kontakt
zu seinem früheren Haupt­
darsteller Alberto auf und
schwelgt in Erinnerungen
an seine Kindheit. Schließ­
lich scheint sich für Salva­
dor ein Weg in ein neues
Leben aufzutun.

Mi. 16.10. 20 Uhr
im Cine City

Komödie, F 2019, 67 Min, Regie:
Allan Maudit, mit Alexandra Ne­
gel, Friedrich von Thun, Rosel
Zech, FSK ab 16

Sandra flieht vor ihrem ge­
walttätigen Mann nach
Boulogne­sur­Mer, wo sie
in einer Fischkonservenfa­
brik die einsame Hausfrau
Nadine und die alleinerzie­
hende Audrey kennenlernt.
Ihr Chef fängt an, Sandra
zu belästigen und als er es
eines Tage mal wieder
übertreibt, bringt sie ihn
ganz aus Versehen um.

Mi. 9.10. 20 Uhr
im Cine City

Drama, PL 2018, 88 Min, Regie:
Pawl Pawlikowski, mit Johanna
Kulig, Tomasz Kot, FSK ab 12

Im Jahre 1949 reist der
Komponist Wiktor durch die
abgelegenen polnischen
Bergdörfer, um nach unent­
deckten Talenten zu su­
chen. Er begegnet der
rebellischen Zula und ver­
liebt sich kurz darauf in sie.
Aufgrund des Regimes
muss er nach Ost­Berlin
fliehen. Erst Jahre später
treffen sich die beiden zu­
fällig in Paris wieder.

Mi. 2.10. 20 Uhr
im Cine City

Musical, GB 2019, 112 Min, Re­
gie: Chris Foggin, mit Daniel
Mays, James Purefroy, FSK ab 0

Musikproduzent Danny will
seine Freunde aus dem
Shanty­Chor "Fisherman's
Friends" für einen Platten­
vertrag gewinnen. Schnell
stellt sich aber heraus,
dass die ganze Aktion nur
ein dummer Scherz seines
Chefs gewesen ist. Doch
Danny hat den Männern
sein Wort gegeben und
setzt alles daran, es auch
zu halten.

Mi. 23.10. 20 Uhr
im Cine City

Drama, F 2019, 101 Min, Regie:
Safy Nebbou, mit Juliette Bino­
che, François Civil, FSK ab 12

Die 50­jährige geschiede­
ne Claire erstellt ein ge­
fälschtes Facebook­Profil,
um ihren immer mal Lieb­
haber auszuspionieren.
Dabei fängt sie hinter dem
Gesicht einer 24­Jährigen
an, Nachrichten mit sei­
nem besten Freund Alex
auszutauschen und ihre
falsche Freundschaft wird
zu einer falschen Liebesaf­
färe.

Mi. 30.10. 20 Uhr
im Cine City

Kommunales Kino in Ver

Filmvorschau | Verden

Kinderkino
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Filmvorschau | Achim

Musikfilm, GB 2019, 116 Min,
Regie: Danny Boyle, mit Himesh
Patel, Lily James, FSK ab 0

Jack ist ein ebenso leiden­
schaftlicher wie erfolgloser
Musiker. Seine Freundin
Ellie ist die einzige, die an
ihn glaubt. Als sich aber
urplötzlich niemand außer
ihm mehr an die Beatles
erinnert, nutzt er dies zu
seinen Gunsten und er
wird berühmt. Das stellt
die Beziehung zu seinen
Freunden auf eine harte
Probe.

Do. 28.11. + Fr. 29.11.
20 Uhr im KASCH

Komödie, F 2019, 122 Min, Re­
gie: Gilles Lellouche, mit M.
Amalric, G. Canet, FSK ab 6

Eine Gruppe von acht
Männern, die sich im bes­
ten Alter befinden, versu­
chen ihre Sinnkrise durch
die Gründung eines Syn­
chronschwimmteams zu
überwinden. Mit der Hilfe
von zwei Trainerinnen wol­
len sie gegen internationa­
le Konkurrenz antreten
und schaffen dabei sogar,
über sich hinauszuwach­
sen.

Do. 31.10. + Fr. 1.11.
20 Uhr im KASCH

Mo. 21.10. 12.15 Uhr
im Filmpalast

Mi. 30.10. 20 Uhr
im Kulturwerk

Zeichentrickfilm, USA 2019, 92
Min, Regie: Chris Renaud, Jo­
nathan Del Val, FSK ab 0

Kaum haben die Haustiere
sturmfrei, geht es in den
Wohnungen drunter und
drüber. Hund Max und sei­
ne Freunde haben aller­
dings nicht nur Spaß,
sondern auch neue Sor­
gen. Nachdem er beim
Tierarzt mit einer Hals­
krause davonkommt, gilt
es einen weißen Tiger aus
den Fängen eines Zirkus'
zu retten.

So. 3.11.
14:30 Uhr im KASCH

Drama, F 2019, 88 Min, Regie:
Julien Abraham, mit Frédéric
Chau, Medi Sadoun, FSK ab 0

Der junge Fotograf
François hat asiatische
Wurzeln, doch verleugnet
er dies aufgrund eines
schlimmen Streits mit sei­
nem Vater. Doch zuliebe
seines angekündigten Kin­
des will er sich wieder mit
seiner Familie versöhnen.
Er muss jedoch erkennen,
dass die Familienzusam­
menführung gar nicht so
einfach ist, wie erhofft.

Do. 21.11. + Fr. 22.11.
20 Uhr im KASCH

Koki Achim

Komödie, N/S 2019, 98 Min, Re­
gie: Tuva Novotny, mit Pernilla
August, Peter Haber, FSK ab 0

Britt­Marie lässt nach 40
Jahren Ehe ihren Mann
und ihr Leben als Hausfrau
hinter sich. Da es sonst
keine freie Stelle für sie
gibt, steht die 63­Jährige
vor dem Unterfangen, das
örtliche Fußballteam zu
trainieren. Dabei mag sie
weder Kinder noch hat sie
Interesse geschweige
denn Ahnung vom belieb­
ten Ballsport.

Do. 17.10. + Fr. 18.10.
20 Uhr im KASCH

Drama, D 2019, 116 Min, Regie:
Edward Berger, mit Lars Eidinger,
Nele Mueller­Stöfen, FSK ab 12

Die drei Geschwister Julia,
Stefan und Tobias sind alle
an einem Punkt in ihrem
Leben angekommen, an
dem sich vieles ändert.
Während Frauenheld Ste­
fan allmählich sein Gehör
verliert und Julia auf Kos­
ten ihres Mannes einen
Streuner umsorgt, wird
Hausmann Tobias von den
beiden dazu gedrängt, den
kranken Vater zu pflegen.

Do. 10.10. + Fr. 11.10.
20 Uhr im KASCH

Drama, GB 2019, 121 Min, Re­
gie: Dexter Fletcher, mit Taron
Egerton, Jamie Bell, FSK ab 12

Reginald Dwight ist ein
ganz normaler Junge – ein
bisschen kräftiger gebaut
und ziemlich schüchtern.
Nur am Klavier kommt er
richtig aus sich heraus.
Zusammen mit Texter Ber­
nie Taupin gelingt ihm ein
raketenhafter Aufstieg als
Elton John. Doch er muss
feststellen, dass er nicht
ewig Rocketman bleiben
kann.

Do. 3.10. + Fr. 4.10.
20 Uhr im KASCH

Komödie, D/F 2019, 99 Min,
Regie: Sebastian Schipper, mit
F. Whitehead, S. Bak, FSK ab 6

Der 18­jährige Brite will sei­
nen leiblichen Vater ken­
nenlernen und reist dafür
mit dem geklauten Wohn­
mobil seines Stiefvaters
nach Frankreich. Unter­
wegs sammelt er den
gleichaltrigen William ein,
der seinen Bruder finden
will. Die beiden Verbünde­
ten müssen sich schon
bald folgenschweren Ent­
scheidungen stellen.

Do. 24.10. + So. 27.10.
20 Uhr im KASCH

Siehe Seite 20

Do. 07.11. + So. 10.11.
20 Uhr im KASCH

Koki
Nienburg

Mo. 14.10. 20 Uhr
im Kulturwerk

den, Achim und Nienburg



22 Överblick ∙ Das Kulturmagazin www.oeverblick.de

DDii ..0011 .. 1100..
Kinder
Nienburg
15.00–15.30 Uhr Bilderbuchkino:

Flieg, Lela, flieg – Für immer bes­
te Freunde. Für Kinder ab 4 Jah­
ren. Stadtbibliothek

Lesung
Achim
19.30 Uhr Der Profiler Axel Peter­

mann liest aus „Die Diagramme
des Todes“. 12,­€. Kasch

Sonstiges
Nienburg
Kunst­Lotterie Gennady Karabins­

kiy. Losverkauf für Benefiz­Lotte­
rie zugunsten des Kinderheims
"Kleine Strolche" in Bücken. Thea­
ter auf dem Hornwerk

Verden
8.30–17.30 Uhr Kleiderbörse. Ge­

meindezentrum St. Nikolai

MMii ..0022 .. 1100..
Musik
Syke/Barrien
20 Uhr Falk Zenker: Falkenflüge.

Jazz, Klassik und Flamenco. Vvk:
16,­€, Ak: 18,­€. Wassermühle

Thedinghausen
20 Uhr Hot'n'Nasty. Blues und Rock.

Rathausscheune

Party
Worpswede
20 Uhr Ü­30 Party mit DJ Jörg Ge­

bauer. 6,­€. Music Hall

Sonstiges
Verden
11 Uhr „Die Suche nach dem per­

fekten Pferd“ – Kuratorenführung
durch die Sonderausstellung. 6,­
€. Deutsches Pferdemuseum

Theater
Nienburg
20 Uhr Das Haus. Eine Komödie

von Brian Parks. Theater auf dem
Hornwerk

DDoo..0033.. 1100..
Musik
Verden
18 Uhr Joseph Myers. Singer­Song­

writer. Eintritt frei, Büfett 20,­€.
Restaurant Levant, Große Str. 3

Sonstiges
Eystrup
10.30­18.00 Uhr Fahrradtour mit

dem ADFC: Sternfahrt zum Knip­
pessen in Diensthop. Bahnhof

.......................................................................................................................

Kaffkieker­Fahrten – Historischer
Triebwagen zwischen Eystrup,
Hoya, Bruchhausen­Vilsen, Syke.
Info unter 04251 / 93550. Bahnhof

Martfeld
19 Uhr Penja: Musik, Lesungen und

Theater. Eintritt frei. Die Kastanie
Thedinghausen/Eißel
11–18 Uhr Finkenburger Apfeltag.

Sortenbestimmung, Apfelausstel­
lung, Mostereiführungen, großes
Hoffest. Mosterei Finkenburg

FFrr ..0044.. 1100..
Exkursion
Verden
15–17 Uhr ProBIERmal: Launige

Führung rund ums Verdener Bier.
Teilnahme ab 12 Jahren – Bier­
verkostung ab gesetzlichem Min­
destalter. 15,­€. Domherrenhaus

Musik
Thedinghausen/Werder
20 Uhr Smooth Escape (HB).

Funk/Soul/Jazz­Songs von Ran­
dy Crawford, Diana Krall, Simply
Red u.a., Eintritt frei, Hut geht rum.
Werders Straußenfarm

Worpswede
20 Uhr Carl Carlton. Der Gitarrist

spielte u.a. für Udo Lindenberg,
Joe Cocker, Mother's Finest, Sim­
ple Minds u.a., 38,­€. Music Hall

SSaa ..0055.. 1100..
Flohmarkt
Achim
9.30–12.30 Uhr Kinder­ und Ju­

gendflohmarkt. Rathaus

Musik
Ottersberg
20 Uhr Never Too Late: Original

Bremer Rentnerband, Rock/Pop/
Blues/Soul. 12,­ €/10,­€, Schüler
und Studenten 5,­€. Schützenhal­
le Kreuzbuchen

SSoo..0066.. 1100..
Flohmarkt
Thedinghausen
11–16 Uhr Flohmarkt. Busbahnhof

Sonstiges
Achim
8.30 Uhr Briefmarkentauschtag.

Kasch
Schwarme
11–18 Uhr Hoffest auf den Bioland­

hof Meyer­Toms. Kiebitzheideweg 6

DDii ..0088.. 1100..
Theater
Verden
15.30–17.00 Uhr AUGEN AUF! Prä­

ventionstheater zum Thema Be­
trug an Haustür und Telefon.
Campus Oberschule

Vortrag
Achim
19.30 Uhr Reinhard Menthe, Hos­

pizhilfe Achim: Sterben gehört zum
Leben. Eintritt frei. Kasch

MMii ..0099.. 1100..
Lesung
Achim
19 Uhr Dora Heldt und Krischan

Koch: Mörder mögen keine Mat­
jes. Eintritt inkl. Matjesteller, Bier
und Köm: 28,­€. Keine AK, Vvk in
der Achimer Buchhandlung Hoff­
mann, Obernstr. 44. Kasch

Musik
Verden
20 Uhr MoAn. Monique Wengler

(Sängerin aus Trinidad) und An­
dreas Petalas (Gitarrist aus Grie­
chenland) mit Songs von Nirvana,
Caro Emerald, Amy Winehouse,
Pink, Tom Jones u.a., Eintritt frei,
Hut geht rum. Lugenstein

Sonstiges
Verden
11 Uhr Perfekt?!? Über die Schön­

heit bei Pferden – Familienfüh­
rung durch die Sonderausstellung.
6,­€, Kinder 3,­€. Deutsches
Pferdemuseum

.......................................................................................................................

19 Uhr Informationsabend für
Schwangere, Teilnahme kosten­
los, ohne Anmeldung. Cafeteria
Erdgeschoss der Aller­Weser­Klinik

Vortrag
Nienburg
15–17 Uhr Dr. Reinhard Löhmer:

Der Weißstorch – Biologie und
Schutz unter besonderer Berück­
sichtigung der Störche im Land­
kreis Nienburg/Weser. Quaet­Fas­
lem­Haus

DDoo.. 1100.. 1100..
Lesung
Achim
16 Uhr Bilderbuchkino: Rüdiger Dürr

zeigt Bilderbücher für Kinder ab
4 Jahren. Vorgesehen sind die
Bücher „Die Geschichte vom klei­
nen Siebenschläfer, der nicht auf­
wachen wollte" und „Zehn Blätter
fliegen davon". Stadtbibliothek

Musik
Verden
18 Uhr Sem Seiffert. Singer/Song­

writer, Folk und Rock aus Köln.
Eintritt frei, Büfett 20,­€. Levant

Sonstiges
Nienburg
19 Uhr „Kalte Zeiten – warme Zei­

ten... Als Elefanten an der Weser
lebten“. Quaet­Faslem­Haus

Vortrag
Kirchlinteln/Holtum­Geest
19.30–21.00 Uhr Was bedeutet „pal­

liativ“? Das Palliativnetz im Land­
kreis Verden e.V. stellt sich vor.
Abschied Bestattungen

FFrr .. 11 11 .. 1100..
Sonstiges
Achim
10.30–12.00 Uhr Krabbelgruppe:

Eingeladen sind Eltern/Großeltern
mit Kindern im Alter ab 10 Mona­
ten bis drei Jahren. Stadtbibliothek

Sonstiges
Verden
10–13 Uhr Petra Schmidt: Wen Do­

Workshop für Mädchen im Alter
von 12 bis 14 Jahren. 5,­€. Frau­
enberatung

03.10. Apfeltag,
Thedinghausen

05.10.
Never Too Late,

Ottersberg
09.10.

MoAn, Verden
10.10. Sem

Seiffert, Verden
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SSaa .. 1122 .. 1100..
Musik
Nienburg
21 Uhr Mr. Smith & The Jazz Poli­

ce. Guitar Jazz. Jazzclub

Musik
Wechold
20 Uhr Tim Loud (GB). Von Punk

bis Country über Balkan Folk. Ein­
tritt frei, Hut geht rum. Peitsche

Worpswede
20 Uhr Tito und Tarantula. 31,70€.

Music Hall, Tel. 04792 / 96151

Sonstiges
Langwedel
19 Uhr Jubiläumsball mit den

Steyerthaler Musikern, 125 Jah­
re Ortsfeuerwehr Langwedel. Ak
10,­€. Klenkes Gasthaus

Theater
Achim
20 Uhr Achimer Speeldäl: Neurosi­

ge Tieden. Theaterspiel op platt.
Kasch, Bergstr. 2

SSoo.. 1133.. 1100..
Exkursion
Nienburg
15 Uhr Öffentliche Führung durch

die Sonderausstellung „Kalte Zei­
ten ­ warme Zeiten... Als Elefan­
ten an der Weser lebten".
Fresenhof

Lesung
Eystrup
15 Uhr Matthias Stührwoldt, Platt­

deutscher Kultbauer aus Schles­
wig­Holstein. Güterschuppen

Kirchlinteln
16.30 Uhr Autorin Heidemarie

Pläschke stellt ihre Bücher "Der
eingemauerte Mann" und „Eines
Tages hol‘ ich sie mir!" vor. Anmel­
dung erbeten: Tel. 04237 /
9440178. Müllerhaus

Sonstiges
Achim
14 Uhr Bremer Filmschau: Hobby­

filmer stellen ihre Filme vor. Kasch
Thedinghausen
11­15 Uhr 4. Thänhuser Schloss

Erbhof­Lauf, DLV­vermessene 5­
und 10 km­Strecke, 900 m­Kin­
derlauf. Erbhof

Theater
Achim
15 Uhr Achimer Speeldäl: Neurosi­

ge Tieden von Winnie Abel. Thea­
terspiel op platt. Regie: Günther
Kothe. Mit Kaffee und Kuchen,
Einlass ab 14.15 Uhr. Kasch, Ber­
gstr. 2

MMoo.. 1144.. 1100..
Kinder
Nienburg
Schmeiß dein Herz auf die Bühne!

Theaterwerkstatt in den Herbst­
ferien für Kids von 12 bis 16 Jah­
ren. Infos: Tel. 05021 / 87309.
Theater auf dem Hornwerk

Musik
Kirchlinteln
19.30 Uhr „Singen unter Linden“. In­

fos: Tel. 04236 / 8297. Lintler Krug

DDii .. 1155.. 1100..
Kinder
Nienburg
Theaterwerkstatt. Theater auf dem

Hornwerk, siehe Mo. 14.10.
Verden
10–14 Uhr Von edlen Schönheiten

und starken Kraftpaketen – Eine
Zeitreise durch die Welt der Pferde
für Kinder von 7 bis 12 Jahren.
26,­ € pro Kind für 4 Tage inkl. Ein­
tritt, Material, Imbiss u. Getränke.
Deutsches Pferdemuseum

Sonstiges
Verden
16 Uhr „Die Suche nach dem per­

fekten Pferd“ – Kuratorenführung
durch die Sonderausstellung. 6,­
€. Deutsches Pferdemuseum

Vortrag
Kirchlinteln
19.30 Uhr 26. Brunsbrocker Abend.

Dr. theol. Christoph Morgner: „Es
muss nicht gleich eine Naturkata­
strophe sein. Warum das Leid?
Wie kann Gott das zulassen?“ Ein­
tritt frei. Müllerhaus

MMii .. 1166.. 1100..
Kinder
Nienburg
Theaterwerkstatt. Theater auf dem

Hornwerk, siehe Mo. 14.10.

Vortrag
Verden
19.30 Uhr Podiumsgespräch: „Von

perfekten Pferden". Persönlichkei­
ten stellen ihre Lieblingspferde vor.
Moderation: Dr. Enno Hempel. 10,­
€. Deutsches Pferdemuseum

Sonstiges
Verden
19 Uhr Infoabend für Schwangere,

Aller­Weser­Klinik, siehe 09.10.

DDoo.. 1177.. 1100..
Kinder
Dörverden
18.30 Uhr Laternenumzug: Ich geh

mit meiner Laterne… durch Dör­
verden. Musikalisch begleitet vom
Bläserkorps Dörverden. Kosten­
los. Kulturgut Ehmken Hoff

Nienburg
Theaterwerkstatt. Theater auf dem

Hornwerk, siehe Mo. 14.10.

Musik
Verden
18 Uhr Tim Conrad. Akustische sou­

lige, funky Rock/Pop­Cover. Ein­
tritt frei, Büfett 20,­€. Levant

FFrr .. 1188.. 1100..
Exkursion
Hoya
19.00–20.30 Uhr Öffentliche Gäs­

teführung „Jerry Cotton ermittelt
in Hoya“. Anmeldung: Tel. 04251
/ 815­47. Rathaus

Nienburg
18.03–20.03 Uhr Öffentliche Nacht­

wächterführung mit Nachtwäch­
ter "Stephan van Hausen". Innen­
stadt

Musik
Syke/Barrien
20 Uhr Pago Balke und Nicolai

Thein: Das Wilhelm Busch Pro­
gramm "Gnadenlose Heiterkeit".
Vvk: 18,­€, Ak: 24,­€. Wassermühle

Thedinghausen/Werder
18 Uhr „Sing das Ding!“ ohne Fremd­

schämfaktor. Mitsing­Party mit
Marcus und Marco. Werders Strau­
ßenfarm

Verden
20 Uhr Vocaldente. A­Cappella­

Quintett aus Hannover. Vvk ab
22,25€, Ak ab 28,­€. Stadthalle

Worpswede
20 Uhr 17 Hippies. Folk, World, Rock

aus Berlin. 30,95€. Music Hall

SSaa .. 1199.. 1100..
Musik
Langwedel
20 Uhr Sören Thies: Von Odessa

nach Paris. Klezmer. Vvk: 10,­€.
Ak: 12,­€. Häuslingshaus

Worpswede
20 Uhr Stoppok. Soloprogramm,

Liedermacher. 26,­€. Music Hall

Sonstiges
Nienburg
12 Uhr Suppengenuss 2019: Die

vierte Ausgabe des Wohltätig­
keitsessen. St. Martinkirche

Theater
Thedinghausen
20 Uhr Der vermeintlich Kranke.

10,­€. Erbhof
Verden
20 Uhr Andorra. Eine Parabel über

Vorurteile. Schauspiel nach Max
Frisch. Stadthalle

12.10 Tim Loud,
Wechold

13.10.
Erbhof­Lauf,

Thedinghausen
17.10. Tim Conrad,

Verden
18.10. Vocaldente,

Verden
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20.10. Piaf trifft
Brel, Achim

22.10. Babies and
Gentleman, Achim

25.10.
Die Unsterblichen,

Visselhövede
27.10. Kinder­
theater, Achim

SSoo..2200.. 1100..
Musik
Achim
17 Uhr Carla Mantel: Piaf trifft Brel.

Vvk: 14,­€, Ak: 18,­€. Kasch

Theater
Achim
9.30 Uhr Achimer Speeldäl: Kasch,

siehe 13.10.
Thedinghausen
20 Uhr Der vermeintlich Kranke.

Komödie von Molière in nieder­
deutscher Sprache. 10,­€. Erbhof

DDii ..2222 .. 1100..
Musik
Achim
19.30 Uhr Offene Bühne: Mit Aron

L Flow, Babies and Gentlemen,
Sören Mrotzek und Superdiva.
Eintritt frei. Kasch

Theater
Nienburg
20 Uhr Aus großer Zeit: Schauspiel

nach den Romanen „Aus großer
Zeit“ und „Schöne Aussicht“ von
Walter Kempowski. Theater auf
dem Hornwerk

MMii ..2233.. 1100..
Kabarett
Bücken
19.30 Uhr Jan Jahn: „Ja“. Klein­

kunstdiele, Tel. 04251 / 6720418

Musik
Nienburg
20 Uhr Französische Operngala –

La vie en rose. Theater auf dem
Hornwerk

Vortrag
Verden
19 Uhr Operative Arthrosebehand­

lung. Aller­Weser­Klinik, siehe S. 9

DDoo..2244.. 1100..
Lesung
Hoya
20 Uhr Roland Jankowsky: Over­

beck. Filmhof
Nienburg
19.30 Uhr Ninia LaGrande. Autorin

und Poetry Slammerin (Großstadt­
geschichten, Mode, Kunst und Fe­
minismus). Kulturwerk

Musik
Verden
18 Uhr Frank Wesemann: Rock/Pop­

Liedermacher. Eintritt frei. Levant

Sonstiges
Achim
19 Uhr Gegessen wird, was auf den

Tisch kommt: Rabish serviert ta­
milische Spezialitäten. Anmeldung
erforderlich! 17,90€. Kasch

Vortrag
Verden
19 Uhr Ex­Bürgermeister Wolfgang

Krippendorff: Verden im Wandel
1945­1972. Rathaus

FFrr ..2255.. 1100..
Exkursion
Achim
18 Uhr Von Hebammen und lieder­

lichen Frauenzimmern… Abend­
liche Führung im Gewand. 5,­€.
Tourist­Information

Kabarett
Nienburg
20 Uhr Friedemann Weise – Die

Welt aus der Sicht von schräg hin­
ten. Kulturwerk

Musik
Achim
20 Uhr ReCartney: Europe's Finest

Paul McCartney Tribute Show.
Vvk: 19,­€, Ak: 22,­€. Kasch

Bücken
20 Uhr Meine Welt mit Starpianist

Haiou Zhang. Stiftskirche
Verden
20 Uhr Popolski­Wohnzimmer­Show:

parodistische Kabarettshow mit
Musik. Stadthalle

Sonstiges
Thedinghausen
10–18 Uhr Herbstgeflüster: Ausstel­

ler präsentieren im Schlosspark
Ideen für den Garten. Erbhof

Theater
Nienburg
15 Uhr Die Mausefalle: Kriminal­

Klassiker von Agatha Christie.
Theater auf dem Hornwerk

Visselhövede
20.30 Uhr Die Unsterblichen: Von

Max und Rike Reiniger mit Karin
Schroeder und Moritz von Zed­
delmann. 17,­ €, erm. 10,­ €. Thea­
ter Metronom, Hütthof

SSaa ..2266.. 1100..
Musik
Bücken
20 Uhr Schlendrian: Tonfilmschlager

der 20er bis 40er Jahre. Klein­
kunstdiele

Nienburg
21 Uhr Dr. Blues. Blues. Jazzclub
Ottersberg
20 Uhr Bühne Frei: Musik, Varieté

und Kleinkunst. Eintritt frei. Schüt­
zenhalle Kreuzbuchen

Worpswede
20 Uhr Red Hot Chili Pipers. Scot­

tish­Bag­Rock. 31,­€. Music Hall

Sonstiges
Thedinghausen
10–18 Uhr Herbstgeflüster: Erbhof,

siehe 25.10.

Theater
Visselhövede
20.30 Uhr Die Unsterblichen: Me­

tronom, siehe 25.10.
Dörverden
20 Uhr Aus der Hüfte fertig los! ­

Improvisationscomedy trifft auf
Kabarett. Mit Sascha Korf. Vvk
18,­€. Ehmken Hoff

SSoo..2277.. 1100..
Kabarett
Achim
19 Uhr Beckmann&Griess: Was soll

die Terz? Kabarettkonzert. Vvk:
15,­€, Ak: 20,­€. Kasch

Kinder
Achim
8.30 Uhr Kids & Co: Familiensonn­

tag mit Frühstück, Spielen für Kin­
der und Theater. Kasch

Musik
Achim
18.00–19.30 Uhr Trio Abierto: „Musik

zum 200. Geburtstag von Clara
Schumann“. Der Eintritt ist frei,
um Spenden wird gebeten. Aula
der Kreismusikschule

Verden
17 Uhr Blechbläserensemble Con­

trapunctus: Virtuose Blechbläser­
klänge und Orgel. Dom

Sonstiges
Thedinghausen
10–18 Uhr Herbstgeflüster: Erbhof,

siehe 25.10.

14–18 Uhr Tag der offenen Tür. Pra­
xis für Entspannungstherapie Bri­
gitte Sprandel, Ueserhütte 2

Theater
Holtum­Marsch
9.30 Uhr Plattdeutsches Theater:

„...un denn gliek de neegste Liek“.
Frühstücksvorstellung. 17,­€. Klin­
kers Diele, Vvk: Tel. 04233 / 575

Langwedel
9.30 Uhr Lottoglück: Plattdeutsche

Komödie. 18,­€ mit Frühstück.
Klenke´s Gasthaus

Visselhövede
19.30 Uhr Die Unsterblichen: Me­

tronom, siehe 25.10.

MMoo..2288.. 1100..
Exkursion
Hoya
19.00–20.30 Uhr Öffentliche Gäs­

teführung: Märchenhafte Mond­
scheintour. Anmeldung unter 04251
/ 815­47. Rathaus

Sonstiges
Achim
10–12 Uhr Fragen an die Frauen­

ärztin – für Frauen aus verschie­
denen Nationen in Deutsch und
Arabisch. Kostenlos. Anmeldung
erbeten: Tel. 04231 / 85129.
Bürgerzentrum

DDii ..2299.. 1100..
Musik
Achim
19.30 Uhr Wohltätigkeitskonzert

Heeresmusikkorps Hannover. 12,­
€. Bontjes van Beek­Gymnasium

Sonstiges
Verden
16.30–17.30 Uhr Rechtsberatung

für Frauen, die dieses Angebot
erstmalig nutzen. Anmeldung er­
forderlich: Tel. 04231 / 85120. 15,­
€. Frauenberatung

Theater
Nienburg
20 Uhr Elternabend: Helikopterel­

tern­Alarm als Musical­Komödie.
Theater auf dem Hornwerk
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27.10. Beckmann
und Griess, Achim

01.11. Instant
Impro, Achim

08.11. Klassiktrio,
Thedinghausen

10.11. Familien­
sonntag, Achim

MMii ..3300.. 1100..
Exkursion
Hoya
19.00–20.30 Uhr Gästeführung:

„Jerry Cotton ermittelt in Hoya“.
Rathaus, siehe 18.10.

Musik
Syke/Barrien
20 Uhr Gerhard Stengert: Marimba

Klangwelten. Vvk: 16,­€, Ak: 18,­
€. Wassermühle

Party
Achim
21.30 Uhr Halloween Party. Vvk:

8,­€, Ak: 10,­€. Kasch

Theater
Holtum­Marsch
19.30 Uhr Plattdeutsches Theater.

8,­€. Klinkers Diele, siehe 27.10.

DDoo..3311 .. 1100..
Musik
Verden
18 Uhr Halloween Live mit Tina Här­

tel. Eintritt frei, Büfett 20,­ €. Levant

Theater
Langwedel
19.30 Uhr Lottoglück: Plattdeutsche

Komödie. 8,­€. Klenke´s Gasthaus

FFrr ..0011 .. 11 11 ..
Musik
Verden
20 Uhr Conexión Cubana spielen

Son­Cubano. Domgymnasium
Worpswede
20 Uhr Alte Bekannte: Das Leben

ist schön. A­cappella von Ex­Wi­
se Guys. 35,90€. Music Hall

Theater
Achim
20 Uhr Instant Impro. Improvisati­

onstheater. 20,­€. Kasch
Holtum­Marsch
14.30 Uhr Plattdeutsches Theater:

Kaffeenachmittag. 13,­€. Klinkers
Diele, siehe 27.10.

Langwedel
15 Uhr Lottoglück: Plattdeutsche

Komödie. 16,­€ mit Kaffee und
Kuchen. Klenke´s Gasthaus

Verden
20 Uhr Berlin Berlin – von Mauern

und Menschen, Stadthalle

Visselhövede
20.30 Uhr Die Unsterblichen: Me­

tronom, siehe 25.10.

SSaa ..0022 .. 11 11 ..
Musik
Worpswede
20 Uhr Shirley Davis & The Silver­

backs. 24,­€. Music Hall, Findorff­
str. 21, Tel. 04792 / 96151

Sonstiges
Langwedel
13–18 Uhr Kunsthandwerkermarkt,

Rathaus

Theater
Visselhövede
20.30 Uhr Die Unsterblichen: Me­

tronom, siehe 25.10.

SSoo..0033.. 11 11 ..
Sonstiges
Achim
18.15 Uhr PubQuiz. Kasch
Langwedel
11–17 Uhr Kunsthandwerkermarkt

und verkaufsoffenener Sonntag.
Rathaus

Theater
Holtum­Marsch
9.30 Uhr Plattdeutsches Theater.

Frühstücksvorstellung. 17,­€. Klin­
kers Diele, siehe 27.10.

Langwedel
19.30 Uhr Lottoglück: Plattdeutsche

Komödie. 8,­€. Klenke´s Gasthaus

MMoo..0044.. 11 11 ..
Sonstiges
Verden
19.00–20.30 Uhr Infoabend für

Schwangere und werdende El­
tern: Leistungen rund ums Baby,
selbst­sicher in der Schwanger­
schaft. Spendenvorschlag für Teil­
nahme 5,­€. Frauenberatung

DDii ..0055.. 11 11 ..
Lesung
Achim
19.30 Uhr Hendrik Born: Es kommt

alles ganz anders. Erinnerungen
eines Zeitzeugen an die Volks­
marine der DDR und das Leben
danach“. Vvk: 7,­€, Ak 9,­€. Stadt­
bibliothek

DDoo..0077.. 11 11 ..
Musik
Worpswede
20 Uhr Roachford (GB). Sänger von

Hits wie „Only To Be With You“ und
„The Way I Feel“, 32,­€. Music Hall

FFrr ..0088.. 11 11 ..
Kinder
Achim
10.30–12.00 Uhr Krabbelgruppe:

Stadtbibliothek, siehe 11.10.

Musik
Thedinghausen
20 Uhr Klassikmusikfestival­Eröff­

nungskonzert mit Viviane Taliberti
(Klavier), Stefan Hussong (Akkor­
deon) und Matias de Oliveira Pin­
to (Cello) und Werken von Mozart,
de Falla und Piazzolla. Vvk 20,­
€/erm. (bis 18 Jahre) 10,­ €, Ak
24,­€, Festivalpaket 50,­€. Erbhof

Verden
19 Uhr Vokalensemble Verden:

Evensong. Dom
Worpswede
20 Uhr Jessy Martens & Band. 22,­

€. Music Hall

Theater
Holtum­Marsch
19.30 Uhr Plattdeutsches Theater:

8,­€ Klinkers Diele, siehe 27.10.

SSaa ..0099.. 11 11 ..
Musik
Thedinghausen
20 Uhr Klassikmusikfestival: Cel­

lo/Klavier­Duo mit Risa Adachi
und Matias de Oliveira Pinto. Wer­
ke von Ludwig van Beethoven und
Johannes Brahms. Erbhof

Worpswede
20 Uhr Irish Folk Festival mit vier

Bands. 32,­€. Music Hall

Party
Achim
22 Uhr 90er Party. 7,­€. Kasch
Langwedel
19.30 Uhr Lottoglück: Plattdeutsche

Komödie. 8,­€. Klenke´s Gasthaus
Visselhövede
20.30 Uhr Der Hund im Haifisch­

teich: Ein Western ohne Pistolen
und ohne Pferde. 17,­ €/erm. 10,­
€. Theater Metronom, Hütthof

SSoo.. 1100.. 11 11 ..
Flohmarkt
Cluvenhagen
11–16 Uhr Tag der offenen Tür der

Stiftung Waldheim, siehe S. 6

Kinder
Achim
8.30 Uhr Kids & Co: Familiensonn­

tag mit Frühstück, Spielen mit dem
TOBY­Mobil und Kindertheater
"Piggeldy und Frederick". Kasch

Langwedel
15 Uhr Werner Winkel: Lieder vom

Bauernhof zum Mitsingen und Mit­
machen für Kinder ab 3 Jahren.
5,­€. Rathaus

Lesung
Kirchlinteln
16 Uhr Dr. Thorsten Sueße: Töte

ich Menschen, ohne mich daran
zu erinnern? Lintler Krug

Musik
Thedinghausen
17 Uhr Klassikmusikfestival: Twel­

ve – zwölf Cellisten unter der Lei­
tung von Matias de Oliveira Pinto
und Risa Adachi am Klavier. Kar­
neval der Tiere von Camille Saint­
Saens. Erbhof

Theater
Holtum­Marsch
9.30 Uhr Plattdeutsches Theater:

Frühstücksvorstellung. 17,­€. Klin­
kers Diele, siehe 27.10.

Langwedel
10.30 Uhr Lottoglück: Plattdeutsche

Komödie. Theatervorstellung mit
Kohl­ & Pinkelessen. 22,­€. Klen­
ke´s Gasthaus

Visselhövede
19.30 Uhr Der Hund im Haifisch­

teich. Metronom, siehe 09.11.

MMoo.. 11 11 .. 11 11 ..
Musik
Kirchlinteln
19.30 Uhr „Singen unter Linden“.

Infos: Tel. 04236 / 8297. Lintler Krug

DDii .. 1122 .. 11 11 ..
Musik
Achim
20 Uhr Goitse: Contagiously ener­

getic Irish Music. 20,­€. Kasch
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HalloVerden­Festival
HalloVerden, das inklusive Festival der Lebenhilfe, das von behin­
derten und nicht behinderten Menschen gemeinsam organisiert und
durchgeführt wird, geht in die nächste Runde. Headliner in diesem
Jahr ist Henning Wehland, der derzeit mit seinem Soloalbum für Fu­
rore sorgt. Bis dahin war er vor allem als Mitglied der Band H­Blockx
und der Söhne Mannheims sowie als Juror bei The Voice Kids be­
kannt. Fiddler‘s Green sorgen schon seit rund 30 Jahren mit ihrem
Irish Folk­Rock für schweißtreibende Shows in ganz Deutschland
und darüber hinaus. Meilentaucher spielen energiegeladenen Pop­
Rock mit deutschen Texten und sind damit zu einem Sprachrohr ih­
rer Generation geworden. Kahuna (Foto oben) sind eine fünfköpfi­
ge Alternative Rockband aus Elmshorn/Hamburg. Die Texte von
Sängerin Maya bewegen sich im Spannungsfeld zwischen Gesell­
schaftskritik und dem Abfeiern der schönen, unbeschwerten Seiten
des Lebens. Die Berliner Band Engst bringt eine Mischung aus
deutschsprachiger Rockmusik, einer Prise Punkrock, Pop­Elemen­
ten und eingängigen Melodien auf die Bühne. C for Caroline sind
mit ihrer schnellen, lauten, energiegeladenen Musik seit Jahren fes­
ter Bestandteil der hannoverschen Musikszene. Tequila & the Sun­
rise Gang aus Kiel mixen Reggae, Rock und Ska mit Gitarren,
Drums, Bass, Orgel, Posaunen, Saxophon und Trompeten. Please
Madame reisen mit ihrem tanzbaren Indie­Rock aus Salzburg an.
Und die Local Heroes Everlaunch aus Rotenburg/Hamburg präsen­
tierten ihren Indie­Pop u.a. bereits auf dem Hurricane­Festival. Ti­
ckets gibt es u.a. bei Eventim. Weitere Infos: Tel. 04261 / 9443­55.

Sa. 16.11., Verden: Stadthalle

12.11. Goitse,
Achim

Kahuna

16.11. Chorifeen,
Achim

17.11. Flüster­
zweieck, Achim

Vortrag
Verden
19.30 Uhr „Reite durch's Leben" –

Vortrag und Buchvorstellung von
Richard Hinrichs, Leiter des Insti­
tuts für klassische Reiterei Han­
nover. 10,­€. Deutsches Pferde­
museum

MMii .. 1133.. 11 11 ..
Theater
Langwedel
19.30 Uhr Lottoglück: Plattdeutsche

Komödie. 8,­€. Klenke´s Gasthaus

Sonstiges
Verden
19 Uhr Infoabend für Schwangere.

Aller­Weser­Klinik, siehe 09.10.

DDoo.. 1144.. 11 11 ..
Kinder
Achim
16 Uhr Bilderbuchkino: Rüdiger Dürr

zeigt Bilderbücher für Kinder ab
4 Jahren. Vorgesehen sind die
Bücher "Rosi in der Geisterbahn"
und "Drei miese, fiese Kerle“.
Stadtbibliothek

FFrr .. 1155.. 11 11 ..
Musik
Worpswede
20 Uhr Torfrock: Bagaluten Wieh­

nacht. 30,­€. Music Hall

Theater
Holtum­Marsch
19.30 Uhr Plattdeutsches Theater:

8,­€. Klinkers Diele, siehe 27.10.

SSaa .. 1166.. 11 11 ..
Musik
Achim
20 Uhr Die Corifeen. 15,­€. Kasch
Verden
16.30 Uhr HalloVerden Festival.

Stadthalle, siehe Infokasten oben
Worpswede
20 Uhr Torfrock: Bagaluten Wieh­

nacht. 30,­€. Music Hall

Sonstiges
Achim
9–18 Uhr Rassekaninchenausstel­

lung. Kasch
Kirchlinteln
9 Uhr Frauenfrühstück. 15,­ €. An­

meldung bis 13.11. unter Tel. 04236
/ 942433. Müllerhaus

Theater
Holtum­Marsch
19.30 Uhr Plattdeutsches Theater:

8,­€. Klinkers Diele, siehe 27.10.

SSoo.. 1177.. 11 11 ..
Kabarett
Achim
19 Uhr Flüsterzweig. 20,­€. Kasch

Sonstiges
Achim
9–17 Uhr Rassekaninchenausstel­

lung. Kasch

DDii .. 1199.. 11 11 ..
Sonstiges
Verden
16.30–17.30 Uhr Rechtsberatung.

Frauenberatung, siehe 29.10.

MMii ..2200.. 11 11 ..
Musik
Verden
20 Uhr Magic of Santana. Authen­

tische Santana­Tribute­Show. Ab
24,55 €. Stadthalle

Worpswede
20 Uhr John Scofield & Jon Clea­

ry. 40,­€. Music Hall

Sonstiges
Verden
19 Uhr Infoabend für Schwangere.

Aller­Weser­Klinik, siehe 09.10.

FFrr ..2222 .. 11 11 ..
Musik
Verden
20 Uhr Doctor Cleanhead. Blues.

5,­€. Bistro Kult/Stadthalle
Worpswede
20 Uhr Wolf Maahn & Band. 28,20€.

Music Hall

SSaa ..2233.. 11 11 ..
Musik
Verden
19 Uhr Solisten, Domchor, Kammer

Sinfonie Bremen: Antonin Dvořák,
Requiem op. 89. 25,­€. Dom

....................................................................................................................

19.30 Uhr Chorkonzert mit Aller­
Cappella und AckerPella. Eintritt
frei. St. Josef­Kirche

Worpswede
20 Uhr Ray Wilson: Genesis Clas­

sic. 30,­€. Music Hall

Sonstiges
Achim
13.00­17.30 Uhr Unsere Stecken­

pferde: Kunsthandwerkliche Aus­
stellung zu Weihnachten. Eintritt
frei. Kasch

Theater
Holtum­Marsch
19.30 Uhr Plattdeutsches Theater:

8,­€. Klinkers Diele, siehe 27.10.
Visselhövede
20.30 Uhr Spargel in Afrika: Ein

Sohn im Schatten seines Vaters.
17,­ €/erm. 10,­ €. Metronom

SSoo..2244.. 11 11 ..
Musik
Thedinghausen
17 Uhr „Erbhof­Musik“: Werke des

frühen 17. Jahrhunderts auf Nach­
bauten historischer Instrumente
Vvk. 12,­ €, Ak. 15,­ €. Erbhof

Verden
17 Uhr Musik zum Ewigkeitssonn­

tag mit Tillmann Benfer (Orgel).
Dom

Sonstiges
Achim
10 Uhr Unsere Steckenpferde:

Kasch, siehe 23.11.
...................................................................................................................

19 Uhr Gegessen wird, was auf den
Tisch kommt. Dieses Mal geht es
ins arabische Nord­Afrika. Nur mit
Voranmeldung, 17,90€. Kasch

Theater
Visselhövede
19.30 Uhr Moby Dick: Eine

Abenteuergeschichte mit Live­
Musik. 17,­ €, erm. 10,­ €. Thea­
ter Metronom, Hütthof

DDii ..2266.. 11 11 ..
Musik
Achim
20 Uhr Schmetterabend "Auf

deutsch". Mitsingparty Vol. 8. 8,­
€. Kasch

Vortrag
Kirchlinteln
19 Uhr Dr. Sabine Gapp­Bauss:

„Depression“. Mit Anmeldung (Tel.
04236 / 942433) 8,­€, sonst 10,­
€. Müllerhaus Brunsbrock
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20.11. Santana­
Tribute, Verden

22.11. Doctor
Cleanhead, Verden

MMii ..2277.. 11 11 ..
Kinder
Kirchlinteln
15 Uhr Lesestunde für Kinder: Isa­

bell Harder stellt ihr Buch “Finja
forscht – das geheimnisvolle Pul­
ver” vor. Eintritt frei. Anmeldung
erbeten: Tel. 04236 / 942433, Mül­
lerhaus

Sonstiges
Achim
19.30 Uhr Irland – mit einem selbst

ausgebauten VW­Bus auf der
großen Atlantikinsel unterwegs,
Multivisionsshow mit Bildern und
Videosequenzen. 10,­€. Kasch

Cluvenhagen
19 Uhr Azubi­Abend. Stiftung Wald­

heim, Helene­Grulke­Straße 5

DDoo..2288.. 11 11 ..
Vortrag
Verden
19.30 Uhr Günter Warmser: "Feu­

erland bis Alaska". 14,­€. Deut­
sches Pferdemuseum

FFrr ..2299.. 11 11 ..
Musik
Thedinghausen
20 Uhr Musikalische Lesung mit Pa­

go Balke als Vorleser und der Au­
torin und international aktiven
Violinistin Natasha Korsakova. Vv­
k. 16,­ €, Ak. 19,­ €. Erbhof

Theater
Holtum­Marsch
19.30 Uhr Plattdeutsches Theater:

8,­€ Klinkers Diele, siehe 27.10.

SSaa ..3300.. 11 11 ..
Party
Achim
Generation 50plus Party. 7,­€. Kasch

Theater
Verden
15 Uhr Schneewittchen – Das Mu­

sical. Stadthalle
Visselhövede
20.30 Uhr Oskar und die Dame in

Rosa. 17,­€/10,­ €. Metronom
An diesem Wochenende ha­

ben wir auch Kaffee, heiße
Schokolade und selbst gebacke­
nen Kuchen.

Traditionelles und modernes
Holzhandwerk – das finden Sie
bei mir: In meiner Werkstatt ge­
fertigte Geschenkartikel und
Weihnachtsschmuck sowie Holz­
spiele, auch das beliebte Eselss­
piel, ein umfangreiches Sortiment
an hochwertigen Dänischen Tee­
lichtern und Kerzen in vielen Far­
ben und Varianten. Wir bieten
eine große Auswahl an Herrnhu­
ter Sternen und vieles mehr.

Neu im Sortiment haben wir
das Denk Schmelzfeuer. Zudem
biete ich Arbeitsproben von den
Auszubildenden aus dem Tisch­
lerhandwerk zum Kauf an.

Weihnachtliche Ausstellung
Am Sa. 9.11. + So. 10.11., jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr

Jeweils Mo. + Mi. – Fr. in der
Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und
14.00 bis 18.00 Uhr können sich
die Besucher dort in stimmungs­
vollem Ambiente über das Ange­
bot der Möbeltischlerei informie­
ren. Bis Heiligabend ist zusätz­
lich zu den normalen Öffnungs­
zeiten auch samstags von 10.00
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Am 3. Advent finden Sie uns
auf dem Nikolausmarkt in
Bücken.

Ausstellungen
04.10.­31.12. Belinda di Keck:
"13 Jahre Verden". Vernissage
04.10. um 19.00 Uhr. Atelier di
Keck Verden. Weitere Infos unter
Tel. 0170 / 7831625 und online
www.dikeck­art.de
....................................................................................................................

ab 06.10., sonntags 15­18 Uhr,
Sonderausstellung „Straßenge­
schichte(n) aus dem Hoyaer
Land“. Heimatmuseum Hoya
....................................................................................................................

11.10.­31.03.2020 „Kalte Zeiten
– warme Zeiten... Als Elefanten
an der Weser lebten“, Fresenhof
Nienburg
....................................................................................................................

20.10.­17.11., sonntags 14­17
Uhr, Klaus­Jürgen Maiwald:
Französische Landschaften – ei­
ne Retrospektive. Kulturgut
Ehmken Hoff Dörverden

....................................................................................................................

20.10.­03.11., sonntags 15­18
Uhr, Ausstellung der Künstlerin­
nengruppe „Malwerk“ aus Lang­
wedel. Küsterhaus Daverden

....................................................................................................................

23.11.+24.11., 11­17 Uhr, Werk­
Kunst­Ausstellung, Kunsthand­
werk im Rathaus Verden
....................................................................................................................

Noch bis 18.10. Die Vielfalt der
Ornamentik aus verschiedenen
Kulturen. Kasch Achim
....................................................................................................................

Noch bis 20.10. Das perfekte
Pferd? Pferdebeurteilung im
Wandel der Zeit. Deutsches
Pferdemuseum Verden
....................................................................................................................

Noch bis 23.10. Layers – Aus­
stellung von Margit Rusert. Rat­
haus, Achim
....................................................................................................................

Noch bis 22.11. Anja Fahren­
berg mit dem Thema „Lichtbli­
cke“, Café Marleen im
Haake­Meyer­Haus Rotenburg






